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ES WEIHNACHTET IN 
EGGELSBERG!



Liebe Eggelsbergerinnen 
und Eggelsberger!
 
Nun habt ihr mich 
also tatsächlich 
zum Bürgermeis-
ter von Eggels-
berg gewählt! Es 
fällt mir schwer, 
meinen Gefühls-
cocktail nach 
der Stichwahl 
zu beschreiben: 
Dankbarkeit und 
Freude paarten 
sich mit dem Be-
wusstsein, dass 
sich mein Tages-
ablauf künftig 
komplett ändern 
wird und dass nun 
ich derjenige bin, 
der die Verant-
wortung für die 

Zukunft unserer Gemeinde trägt. Viel Zeit zum Feiern 
blieb mir nicht, denn mein Vorgänger Christian Kager 
übertrug mir noch am Wahltag alle Amtsgeschäfte 
und ermöglichte es mir somit, schon vor der offiziellen 
Angelobung erste Schritte in die neue Zukunft von Eg-
gelsberg zu setzen.

Zu diesen ersten Schritten zählt die Verlegung des 
Bürgermeister-Büros vom 2. Stock des Gemeindeam-
tes ins Erdgeschoß, um näher zu meinen Mitarbeitern 
und vor allem näher zum Bürger zu sein. Ich möchte 
sehen und hören, welche Anliegen auf der Gemein-
de vorgetragen werden. Meine Tür soll für alle offen 
sein, die meine Hilfe und meinen Rat benötigen oder 
auch nur ein paar Worte wechseln wollen. Es ist mir 
bewusst, dass ich es nicht immer allen recht machen 
kann, aber zumindest möchte ich bei Entscheidun-
gen alle Argumente abwägen und jedem die Mög-
lichkeit für ein sachliches Gespräch geben.

In den letzten Monaten habe ich in verschiedenen 
Aussendungen meine Ideen und Pläne vorgestellt 
und auch einiges versprochen – und das werde ich 
auch einhalten! Dabei steht das „Gemeinsam für Eg-
gelsberg“ an oberster Stelle. Bürgerbeteiligung und 
Mitsprache bei Projektentwicklungen sind für mich 
eine Selbstverständlichkeit, also wundert euch nicht, 

 
wenn ihr dann und wann zu einer Umfrage oder zu ei-
nem Bürgerabend eingeladen werdet! Dieses Mitein-
ander gilt natürlich auch für die Arbeit im Gemeinde-
rat. Wenn wir von allen Fraktionen die besten Ideen 
und Vorschläge sammeln und danach gemeinsam 
umsetzen, werden wir das Bestmögliche für Eggels-
berg erreichen. Denn gute Ideen sowie engagierte 
Gemeinderäte finden sich bei allen unseren Parteien!

Wie wir wissen, gibt es in Eggelsberg mehr als genug 
zu tun. Die Gestaltung der neuen Mitte, mehr Sicher-
heit entlang der B156, der Ausbau der Radwege, 
flächendeckendes Glasfasernetz – all das sind Pro-
jekte, die umgesetzt werden müssen. Darüber hinaus 
werde ich darauf achten, dass Firmenansiedlungen 
und Wohnbauprojekte mit mehr Augenmaß als bisher 
angegangen werden. Dabei muss sicher gestellt sein, 
dass wir vor allem für unsere Eggelsberger Bevölke-
rung leistbare Gründe und Wohnungen zur Verfügung 
stellen können. All das kann natürlich nicht von heute 
auf morgen passieren. Aber mit eurer Unterstützung, 
mit einer engagierten Arbeit in den nunmehr sieben 
Fachausschüssen der Gemeinde und der Einhaltung 
des Grundsatzes „Gemeinsam für Eggelsberg“ wer-
den wir all diese Herausforderungen meistern.

Die Wahl zum Bürgermeister war ein großes Ziel von 
mir, auf das ich mit meinem tollen Team seit 12 Jah-
ren hingearbeitet habe. Danke all jenen, die an mich 
glauben und mit mir diesen langen Weg gegangen 
sind. Dazu gehört vor allem meine Familie, die oft 
auf den Ehemann und Papa verzichten muss und 
mir trotzdem stets Halt und Motivation gibt. Vor allem 
aber danke ich euch allen für das Vertrauen, das ihr 
in mich setzt und das ich nicht enttäuschen werde. 
Denn einer Sache bin ich mir sehr wohl bewusst: auch 
wenn ich mit der erfolgreichen Wahl ein Ziel erreicht 
habe, so stehe ich nun doch erst am Start für ein viel 
wichtigeres Ziel, nämlich der Gestaltung einer lie-
bens- und lebenswerten Gemeinde Eggelsberg auch 
für kommende Generationen!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine 
schöne, besinnliche Adventzeit und ein glück-
liches Weihnachtsfest im Kreise unserer Lieben! 
 
Euer Pepi

VORWORT DES  

BÜRGERMEISTERS

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 19:00 Uhr
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Aus dem Gemeinderat

Nachstehende Beschlüsse wurden gefasst: 

Musikmittelschule Eggelsberg - Ausbau des Dachgeschoßes 

• Der Finanzierungsplan für den Ausbau des Dachgeschoßes wurde beschlossen.

• Auftragsvergaben und Nachtragsangebote für Planung und Bauleitung, Bodenleger, Tischler, Trocken-
bau, Baumeisterarbeiter, Heizung-Lüftung-Sanitär, Haustechnikplanung, Schulmöbel, Zimmerer, Malerar-
beiten, Fenster, Elektroinstallation 

VORHER
NACHHER

B 156 – Lamprechtshausener Straße, Gestaltung der Ortsdurchfahrt

• Übereinkommen über die Planungskostenteilung zwischen der Marktgemeinde Eggelsberg und dem 
Land OÖ

Die MAS Alzheimerhilfe kommt nach Eggelsberg

• Mietvertrag mit der MAS Alzheimerhilfe für Räumlichkeiten im ehemaligen Kindergartengebäude

L 503- Oberinnviertler Straße, Errichtung eines Gehweges sowie eines Fahrbahnteilers mit 
Querungshilfe 

• Entlang der Oberinnviertler Straße wird der bereits bestehende Gehweg, beginnend vom Sparmarkt bis 
zur Einfahrt Revier Eggelsberg, auf der gegenüberliegenden Seite beginnend beim Grundstück der Firma 
Schneeberger bis zur Einmündung Weilbuch, verlängert und ein Fahrbahnteiler mit Querungshilfe errich-
tet.. 

Kaufhaus Hager – Verwendung von Teilflächen für den Ausbau zu einer Musikschule

• Der Gemeinderat hat den einstimmigen Beschluss gefasst, Teilbereiche des ehemaligen Kaufhauses Ha-
ger für den Ausbau zu einer Musikschule zur Verfügung zu stellen. Die genaue Prüfung auf Eignung erfolgt 
durch das Land OÖ
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Seeholzquelle Ibm – Einbau einer UV-Desinfektionsanlage 

Die Wasserversorgungsanlagen der Gemeinde unterliegen einer ständigen Überprüfung durch das Land OÖ. 
Bei einer Prüfung wurde der Einbau einer UV Desinfektionsanlage für die Seeholzquelle in Ibm empfohlen. Der 
Gemeinderat hat die Auftragsvergabe für die Anschaffung und die elektronische Einbindung in die Anlage 
des Wasserverbandes Oberes Innviertel beschlossen. 

Prüfberichte der Bezirkshauptmannschaft

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2021 + MFP 2021-2025, der Rechnungsabschluss 2020 und die Eröffnungsbilanz 
der Marktgemeinde Eggelsberg wurden geprüft und die Prüfberichte dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht. 

Prüfberichte des Prüfungsausschusses der Marktgemeinde Eggelsberg

Von Obmann Helmut Hinterauer wurden die Prüfberichte des Prüfungsausschusses (4 Sitzungen) dem Ge-
meinderat zur Kenntnis gebracht. 

ABA Eggelsberg – Schlammentwässerung 

Die Kammerfilterpresse in der Kläranlage Eggelsberg ist bereits nach fast 30 Jahren doch schon sehr in die 
Jahre gekommen und daher ist die Erneuerung und Umstellung auf eine Schneckenpresse erforderlich. Die 
Errichtung einer Schlammlagerhalle ist in diesem Zuge ebenfalls notwendig. Die Arbeiten sollen im kommen-
den Jahr durchgeführt werden.

Kaufvertrag, ILV Immobilienleasing- und VerwaltungsgmbH, 6361 Hopfgarten, Erwerb der 
Grundstücke 55/3 und 55/4, KG Eggelsberg, 

Von der ILV-Immobilienleasing (Fa. Pletzer) wurde im Anschluss an das bestehende Grundstück noch eine 
weitere Fläche (gesamte Grundfläche nun 8.500 m2) angekauft. Berichterstattung über Planung, Bau usw. 
erfolgt in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung im Sommer 2022

Aus dem Gemeinderat

Mietvertrag Marktgemeinde Eggelsberg – Weisskircher Martin

Von Herrn Martin Weisskircher wurden Räumlichkeiten im ehemaligen Kindergartengebäude für 1 Jahr ange-
mietet.

Raumordnungsvertrag (Nutzungs- und Planungskostenvereinbarung) zur Flächenwid-
mungsplan-Änderung

Baumann Bauträger GmbH – Renzl Bernhard - Markgemeinde Eggelsberg. Zur Flächenwidmungsplan-Ände-
rung Nr. 4.39 (4.900 m2 Grünland in Wohngebiet) wurde ein Raumordnungsvertrag abgeschlossen. 

Grundkauf bzw. Tausch, Parz. 137/7, 140, KG Eggelsberg 

Die Marktgemeinde Eggelsberg konnte sich mit der Familie Stöllinger auf einen Grundtausch bzw. Kauf im 
Bereich des Vorplatzes der Musik Mittelschule einigen.

Gehweg Revier – an der L 1036 Aicher Straße

Die Schlussvermessung des Gehweges wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates

Am 27. Oktober 2021 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt. Bürgermeister Josef Maislin-
ger und Vizebürgermeister Franz Josef Seeleitner legten in die Hand von Mag. Angela Stoffner (Vertretung von 
Bezirkshauptmann Dr. Gerald Kronberger) das Gelöbnis ab. 

Die neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates bzw. Gemeindevorstandes wurden von Bürgermeister Jo-
sef Maislinger angelobt. 

Weiteres wurden die Vertreter und Stellvertreter in den Sozialhilfeverband und in den Bezirksabfallverband 
Braunau gewählt. 

Nachstehende Ausschüsse wurden in der Sitzung des Gemeinderates am 25.11.2021 eingerichtet: 

• Prüfungsausschuss 
• Ausschuss für Kindergarten, Schule und Bildung, Jugend und Sport 
• Ausschuss für Kultur und Tourismus  
• Ausschuss für Wirtschaft, Landwirtschaft und Infrastruktur  
• Ausschuss für örtliche Umweltfragen und Zivilschutz  
• Ausschuss für Bau, Straßen und Verkehrssicherheit und örtliche Raumplanung  
• Ausschuss für Dorfgestaltung und Vereinsleben  
• Ausschuss für Familien, Soziales, Senioren, Pflege und Integrationsangelegenheiten 

Weiteres wurden die Vertreter in den Sanitätsgemeindeverband, in den Wasserverband Oberes Innviertel, in 
den Jagdausschuss Eggelsberg und in den Personalbeirat gewählt. 

Winterdienst in der Gemeinde Eggelsberg

Mit der Durchführung der Winterdienstarbeiten in Teilbereichen des Gemeindegebietes Eggelsberg wurde die 
Firma Renzl&Priller aus Eggelsberg beauftragt. 

Ausschussobmänner und deren Stellvertreter
Prüfungsausschuss

Obmann - Hinterauer Helmut (SPÖ) 
Obmann Stellvertreter - Karl Albrecht (FPÖ)

Obmann - Anton Schallmoser (FPÖ) 
Obmann Stellvertreter - Hinterauer Helmut (SPÖ)

Obmann - BGM Josef Maislinger (FPÖ) 
Obmann Stellvertreter - Ing. Christian Zehentner (ÖVP)

Obmann - Philipp Neuhauser (FPÖ) 
Obmann Stellvertreter - Walter Aigner (ÖVP)

Obmann - Rosa Maria Wimmer (ÖVP) 
Obmann Stellvertreter - Roland Kelz (FPÖ)

Obmann - Franz Seeleitner (ÖVP) 
Obmann Stellvertreter - Philipp Neuhauser (FPÖ)

Obmann - Anton Kammerstetter (ÖVP) 
Obmann Stellvertreter - Vera Kainzbauer (FPÖ)

Obmann - Gerald Göpperl (SPÖ) 
Obmann Stellvertreter - Christian Baischer (FPÖ)

Ausschuss für Kindergarten, Schule und Bildung, 
Jugend und Sport

Ausschuss für Kultur und Tourismus

Ausschuss für Wirtschaft, Landwirtschaft und 
Infrastruktur

Ausschuss für örtliche Umweltfragen und Zivilschutz

Ausschuss für Bau, Straßen und Verkehrssicherheit 
und örtliche Raumplanung

Ausschuss für Dorfgestaltung und Vereinsleben

Ausschuss für Familien, Soziales, Senioren, Pflege und 
Integrationsangelegenheiten
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Personelles
Kindergarten

Bauhof Volkschule

Claudia Hitzginger hatte als grup-
penführende Pädagogin im Kin-
dergarten ihren Dienstbeginn am 
30.08.2021 begonnen .

Daglinger Christian hatte seinen 
Dienstbeginn am 01.09.2021als Zi-
vildiener.

Reinhard Ramböck hat am 
02.11.2021 als neuer Mitarbeiter im 
Bauhof seinen Dienst begonnen.

Tischlinger Eva, ist seit 01.09.2021 
aus der Karenz als zusätzliche Kraft 
für die Nachmittagsbetreuung in 
der Volkschule zurückgekommen.

Hannah Pscheider Dienstbeginn 
am 30.08.2021als gruppenführen-
de Pädagogin im Kindergarten.

Annalena Moser begann am 
12.07.2021 ihren Dienst als grup-
penführende Pädagogin in der 
Krabbelstube.

Wir wünschen allen neuen Mitarbeitern viel Spaß an Ihrer Arbeit und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
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Feierlichkeiten in der Gemeinde

Am Freitag, 22. Oktober 2021 übergab Bürgermeister 
Christian Kager bei einer Abschlussfeier die Gemein-
deschlüssel seinem neu gewählten Nachfolger Josef 
Maislinger.

Die Bediensteten der Marktgemeinde Eggelsberg so-
wie die Direktoren der Volks- und Mittelschule aber 
auch Alt-Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak, Herr 
Pfarrer Mag. Markus Klepsa und langjähriger Wegge-
fährte Günther Lahner kamen gerne der Einladung 
nach. In gemütlicher Runde wurde über Altes gere-
det und gemeinsam Erlebtes gelacht und erzählt.

Abschließend bedankte sich die Belegschaft der 
Marktgemeinde Eggelsberg für die stets gute Zusam-
menarbeit bei dem scheidenden Bürgermeister. 

Abschied vom Altbürgermeister Christian Kager

Gesundheit, Ruhe und Zufriedenheit mögen stets treue Wegbegleiter 
von Altbürgermeister Christian Kager sein.

Fertigstellung Anbau Kindergarten
Am 12.09.2021 durften wir die Fertigstellung 
des Kindergartenanbaus feiern.

Wir bedanken uns bei den Ehrengast Herrn Tiefnig 
Ferdinand, der dem Kindergarten einen kleinen fahr-
baren Traktor spendete.
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Aktuelles & Informatives
Der Neubau des Gemeindeamtes schrei-
tet zügig voran. Rohbaufertigstellung ist für  
Juli 2022 geplant. Derzeit laufen auch die 
Planungen für eine Photovoltaikanlage und 
einer Notstromversorgung sowie die Kom-
pletterneuerung der Durchzugstraße - B156.

Klein, aber Fein….

Straße Richtung Heratinger 
Hof

Die Straße zum Heratinger Hof wurde durch ein 
Unwetter im Sommer 2021 teilweise schwerst 
beschädigt und konnte nicht mehr befahren 
werden. Durch eine Steinschlichtung und das 
Anbringen einer Leitplanke kann die Straße 
wieder ungehindert befahren werden. 

Am Ortsplatz von Gunderts-
hausen wurde nach Möglich-
keit des vorhandenen Platzes 
ein Buswartehaus aufgestellt. 

Geplante Fertigstellung für den 
Neubau des Gemeindeamtes und 

Wohnbau - Frühjahr 2023
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Aktuelles & Informatives
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes während der Feiertage

Donnerstag  23.12.2021 ab 12 Uhr 
Freitag  24.12.2021 
Freitag  31.12.2021 
Freitag  07.01.2022

geschlossen 
geschlossen 
geöffnet 
geschlossen

Das Gemeindeamt ist während der Feiertage nur ein-
geschränkt geöffnet. An folgenden Tagen ist das Ge-
meindeamt geschlossen:

Die Mitarbeiter des Gemeindeamtes wünschen euch frohe Weihnachten, alles Gute und viel 
Gesundheit im Jahr 2022

Die Zeit, in der keine Präsenz-Gottesdienste stattfinden, wird 
genutzt, um nach fast 20 Jahren dem Kirchengebäude von 
Jehovas Zeugen in Gundertshausen einen neuen Anstrich 
zu geben. Die alte Holzfassade wird durch Zementfaser-
platten ersetzt und die restliche Fassade wird neu gestri-
chen. Auch die Elektroinstallationen werden auf den neu-
esten Stand gebracht. Dabei setzen ehrenamtliche Helfer 
aus Österreich und der Schweiz ihre Zeit ein und helfen mit.

Die Covid-19-Pandemie hat auch die Aktivitäten von Jeho-
vas Zeugen beeinflusst. Noch vor dem ersten Lockdown im 
März 2020 wurde die Tätigkeit in der Öffentlichkeit, sowohl 
zum eigenen Schutz als auch zum Schutz der Bevölkerung, eingestellt. Seit dieser Zeit werden unsere Gottes-
dienste ausschließlich online per Videokonferenz abgehalten. Dazu sind interessierte Personen recht herzlich 
eingeladen! 

Donnerstag 19:00 – 20:45, Sonntag  09:00 – 10:45 

Die Einwahldaten zu diesen Gottesdiensten erhalten Sie gerne von Johanna Mayr, Regionaler Medienkontakt 
von Jehovas Zeugen Eggelsberg (jomayr11@gmail.com). Nähere Informationen über Jehovas Zeugen finden 
Sie auf www.jw.org.

Neuer Anstrich für das Kirchengebäude von Jehovas Zeugen

Markus Eder, Inhaber von ME Installationen, über-
raschte die MMS Eggelsberg mit einem neuen Fuß-
balltisch.

Direktor Theo Landrichinger MA, bedankte sich bei 
seinem ehemaligen Schüler für die Spende. 

Der Kicker ist für die Kinder eine gelungene Überra-
schung und findet zukünftig im Bereich der Tagesbe-
treuung seine Verwendung.

Musikmittelschule Eggelsberg erhält neuen Kicker

v.l Markus Eder ME Installationen, Direktor Theo Landrichtinger MA
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.



Seitens der Marktgemeinde Eg-
gelsberg wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbe-
sondere gemäß § 93 Straßenver-
kehrsordnung 1960 - StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet

„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der gan-
zen Lie-genschaft in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, so-
wie bei Schnee und Glatteis, be-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 
m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft Ei-
gentümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone 
oder Wohnstraße ohne Gehstei-
ge gilt die Verpflichtung nach 

Abs. 1 für ein 1 m breiten Strei-
fen entlang der Häuser-fronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten 
oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße ge-
legenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden.

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken 
auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn 
das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Fahrzeughalter werden über-
dies gebeten, ihren Pkw nicht 
auf Umkehrplätzen für den 
Schneepflug zu parken. Da-
durch wird der Räumdienst er-
heblich erschwert bzw. verzögert.

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vor-
kommen, dass die Straßenver-
waltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/ Grundeigentümer im Sin-
ne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher Be-

stimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass

• es sich dabei um eine (zufälli-
ge) unverbindliche Arbeitsleistung 
der Marktgemeinde Eggelsberg 
handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpfl ichtung 
sowie die damit verbundene zi-
vilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räu-
mund Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit aus-
drücklich ausgeschlossen wird.

Die Marktgemeinde Eggelsberg 
ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommuna-
len Einrichtungen und des priva-
ten Verantwortungsbewusstseins 
im diesjährigen Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist. 

Die Bauhofmitarbeiter bedanken sich bereits jetzt für eine gute Zusammenarbeit!

Winterdienst Gemeinde - Schneeräumpflicht der Anrainer

Öffnungszeiten ASZ
Montag 08.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr (vom 15.04 - 31-10) 
Freitag  08.00 - 17.30 Uhr 
Samtag 08.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten während der Feiertage

Montag 27.12.2021 - geöffnet 
Montag 03.01.2022 - geöffnet

Am 24.12.2021 und 31.12.2021 - geschlossen
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Aktuelles & Informatives

BRAUNAU. Jedes Jahr wird ein Zivil-
diener des Jahres gekürt. Für 2020 
sind mehr als 100 Nominierungen 
eingegangen. Der Bundessieger, 
die Landessieger sowie zwei Sie-
ger für den außerordentlichen Zi-
vildienst stehen nun fest. In Ober-
österreich wurde Tobias Lang aus 
Eggelsberg zum Sieger gekürt.

Pro Bundesland wählte die Jury ei-
nen Sieger aus. In Oberösterreich 
wurde Tobias Lang aus Eggels-
berg zum Landessieger gekürt. Er 
hat seinen Zivildienst im Bezirks-
seniorenzentrum Eggelsberg ab-
solviert. Neben der täglichen Un-
terstützung der Mitarbeiter hat er 

erheblich zur Lebensqualität und 
Wertschätzung der Bewohner bei-
getragen.

Alle Zivildienst-Einrichtungen 
konnten bei der Zivildienstservi-
ceagentur Kandidaten für die 
Auszeichnung nominieren. 2020 
sind über 100 Nominierungen 
eingegangen. Für jedes Bundes-
land wählt eine Jury je einen Sie-
ger aus. In Ausnahmefällen – wie 
heuer im Burgenland – können 
auch zwei Landessieger gekürt 
werden. Aus den Landessiegern 
wurde mit Sebastian Jehle aus Vo-
rarlberg der Bundessieger gekürt. 
Artikel: Tips OÖ

Zivildiener des Jahres 2020
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Neueröffnung
neurologische Ordination

Dr. Sascha Hering

Schwerpunkte:
Abklärung & Behandlung neurol. Beschwerden bzw. Krankheiten:
- Zittern, Parkinson, unruhige Beine (restless legs)
- Schwindel, Gangstörung, Stürze
- Muskelschwäche, Muskelschwund
- Gefühlsstörung/Missempfindungen
- Karpaltunnelsyndrom
- Schlaganfall (Vor- und Nachsorge)
- Kopf- und Gesichtsschmerzen (inkl. Migräne)
- Botulinumtoxin-Therapie

Untersuchungen:
- neurologischer Status
- Ultraschalluntersuchung der Halsgefäße 
- Messung der Nervenleitgeschwindigkeit

Facharzt für Neurologie (Wahlarzt)

Zentrum für Gesundheit
Wiesenstraße 1
5142 Eggelsberg

+43 (0) 677 / 626 790 14
info@neurologie-hering.at
www.neurologie-hering.at

Termine nach Vereinbarung



Aktuelles & Informatives
Atelier/Galerie Heidi Zenz

„Vergangenes – Seiendes – Werdendes“ am 
29.07.21

Vortrag von  Prof. Kons. Michael Hohla Biologe und 
Autor, über das Ib-
mer Moor.

Ein Einblick auf die 
zauberhafte Moor-
landschaft, ihre 
Erforschung, ihre 
Mythen, ihre Beson-
derheiten aber auch 
auf ihre Verluste und 
Bedrohungen.

„offene Ateliertage 2021“ am 16.& 17.10.21“

Bei den vom Land OÖ organisierten offenen Atelier-
tagen bot sich für die vielen Besucher auch dieses 
Jahr wieder die Gelegenheit  in meinem Atelier/Ga-
lerie mehr über meine Kunst zu erfahren.

Axel Zimmerbeutel ist an die ÖVP Eggelsberg heran-
getreten und hat uns vorgeschlagen für einen guten 
Zweck einen Betrag von € 250,- zu spenden. Bürger-
meister Kager hat diesen Betrag verdoppelt und so 
können wir € 500,- für die 7-jährige Riccarda zur Ver-
fügung stellen, die im April bei einem tragischen Ver-
kehrsunfall in Jeging ihre Mama verloren hat.

Wir danken Axel und Christian recht herzlich!

Axel: Für mich war es immer schon wichtig, mich als 
Gemeindebürger der Marktgemeinde Eggelsberg im 
Vereinsleben einzubringen und mich auch für soziale 
Projekte zu engagieren. Ich freue mich, dass ich Per-
sonen mit meiner Hilfe unterstützen kann und werde 
mich auch in Zukunft durch ehrenamtliche Tätigkei-
ten für soziale Zwecke einsetzen.

Sozialprojekt

Auszeichnung für Qualitätsbe-
trieb Zenz Holzbau

Im Rahmen des Tages der offenen Tür und des 65- jäh-
rigen Firmenjubiläums wurde Zenz Holzbau mit dem 
Julius Raab Award, eine Auszeichnung des OÖ Wirt-
schaftsbundes für Qualitätsbetriebe, ausgezeichnet.
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GEHmeindeRADsitzung

Erste „GEHmeindeRADsitzung“ in Eggelsberg

Am 01.07.2021 fand in Eggelsberg 
eine Gemeinderatssitzung der be-
sonderen Art statt: Auf Einladung 
durch die Gemeinde gingen zahl-
reiche MandatarInnen mit gutem 
Beispiel voran und erschienen mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß zur ersten 
„GEHmeindeRADsitzung.“ 

Durch die aktive Fortbewegung 
konnte ein körperlicher Ausgleich 
zur Sitzung geschaffen werden, 
die wir – wie der Name verrät – 
hauptsächlich im Sitzen verbrin-
gen. Gleichzeitig erleichterte der 
angeregte Geist den Mandata-
rInnen ein effektives Behandeln 
der Sitzungspunkte. Diese Aktion 
möchte darauf aufmerksam ma-
chen, dass die Art und Weise wie 
wir unterwegs sind, einen wesent-
lichen Einfluss auf die Lebensquali-

tät in der Gemeinde hat: Je mehr 
Menschen ihre Wege zu Fuß oder 
mit dem Rad zurücklegen, desto 
lebendiger, kommunikativer und 
sicherer wird die Gemeinde. 

Die Gemeinde Eggelsberg und die 
FahrRad Beratung OÖ bedanken 
sich herzlich bei allen Teilnehmen-
den.

Fotos: Martin Weißkircher

G e m e i n d e z e i t u n g  D e z e m b e r  2 0 2 114Seite



Der Eltern-Kind-Treffpunkt Eggelsberg konnte im Sep-
tember nach einer langen Pause endlich wieder öff-
nen, sehr zur Freude der Leiterinnen, der Kinder und 
der Eltern. Im neuen Spielgruppenraum im 1. Stock 
des Pfarrheims wird endlich wieder gesungen, ge-
tanzt, gespielt, gebastelt und gelacht – ein bisschen 
Normalität für alle aber insbesondere für die Kinder.

Insgesamt 33 Kinder aufgeteilt auf 4 Gruppen treffen 
sich jede Woche von Dienstag bis Freitag. 

Die Dienstagsgruppe wird von Monika Gimmelsber-
ger geleitet. Mit dabei hat sie Ihre 3-jährige Tochter 

Marie. Neun 
Kinder im Al-
ter von 1 bis 
3 Jahren und 
ihre Mamas/
Omas freuen 
sich auf die 
w ö c h e n t l i -
chen Treffen. 

Auf Erkun-
d u n g s t o u r 
gehen am 
M i t t w o c h 
fünf Babies 
zwischen 6 
und 12 Mo-
naten. Die 
Gruppe wird 
von Johanna 
Ambs gelei-

tet. Sie wird von Ihrem Sohn Josef begleitet. Jeden 
Donnerstag treffen sich Annerose Oswald und Sohn 
Maximilian mit acht weiteren Kindern zwischen 1,5 
und 3 Jahren zum gemeinsamen Miteinander. 

In die Freitagsgruppe gehen zehn Kinder von 1 bis 2 
Jahren mit ihren Eltern. Sie wird von der Treffpunkt-

leiterin Christina Baischer 
geleitet. Christina freut 
es ganz besonders, dass 
nach einem Jahr Pause 
die Eltern-Kind-Gruppen 
wieder möglich sind. 

In den wöchentlichen 
Treffen werden u.a. die 
Feste im Jahreskreis und 
Geburtstage gefeiert, ge-
meinsame Ausflüge unter-
nommen und es findet ein 
gemeinsamer Austausch 
untereinander statt. 

Liebevoll wurden bereits 
in jeder Gruppe Laternen 
gebastelt und das Mar-
tinsfest im kleinen Kreis 
gefeiert. Die Martinskipferl 
wurden von der Gemein-
de gesponsert. Vielen 

Dank hierfür. Auch der Nikolaus wird dieses Jahr jede 
Gruppe einzeln besuchen. Hierauf freuen sich die vie-
len Kinder schon sehr und fiebern dem Besuch schon 
aufgeregt entgegen. 

In der Babygruppe am Mittwoch sind noch Plätze frei. 
Auskünfte erteilt gerne Treffpunktleiterin Christina Bai-
scher (0664/75050860).

Christina, Annerose, Monika und Johanna wünschen 
allen einen schönen Advent, eine besinnliche Weih-

nachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2022. 

Sie freuen sich schon auf die schönen Momente im 
neuen Jahr mit den Kindern und Eltern. 

Spielgruppe
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... zur GeburtWir gratulieren...
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Isabella Veronesi

Tochter von Eva und  
Matthias Veronesi

Leon-Daniell Schramm

Sohn von Bianca und 
Martin Schramm

Niklas Spatzenegger

Sohn von Caroline Spatzenegger 
und Gerhard Knoll

Andreas Robert Frei

Sohn von Marie-Theres Frei 
und Andreas Schiessl



... zum Geburtstag

v.l.n.r. 
1. Reihe 
Hermine Seidl, Marianne Kirnstedter, Ursula Gaisbauer, 
Christine Molik, Hermine Hölzl, Friedrich Weilbuchner;

2. Reihe 
Gerald Göpperl, Rosa Gerstner, Friedrich Resl, Christian 
Kager, Maria Wolfgruber, Josef Stachl, Josef Maislinger;

Die Marktgemeinde Eggelsberg 
gratuliert nochmals sehr herzlich!

Wir wünschen vor allem Gesundheit und 
weiterhin alles Gute für die Zukunft.

... zur Auszeichnung

Bernhard Eder hat 
am 22.09.2021 an 
der Fachhochschu-
le Wels das Studium 
für Verfahrenstech-
nische Produktion 
mit ausgezeichne-
tem Erfolg abge-
schlossen. Es wurde 
ihm der akademi-
sche Grad Bache-
lor of Science in En-
gineering verliehen.

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!

Wir gratulieren 
Herrn Franz Lind-
lbauer zur be-
standenen Lehr-
abschlussprüfung 
zum Fleischer am 
04.10.2021.

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!

Wir gratulieren...

... zur Hochzeit

Daniela und 
Felix Peer

Riesenerfolge für 
Michael Trink

Die Goldmedaille bei den Österreichischen Tischtennis- Meis-
terschaften im Mixed-Bewerb (ausgetragen in Fürstenfeld in 
der Steiermark) der Allgemeinen Klasse konnte Michael Trink 
aus Eggelsberg gemeinsam mit seiner oberösterreichischen 
Partnerin Ines Diendorfer feiern. Quasi als  Draufgabe gab es 
dann auch noch Silber für ihn – gemeinsam mit seinem bes-
ten Freund seit Kindertagen – Christian Friedrich, ebenfalls aus 
Oberösterreich im Herren-Doppel. Für den 22-Jährigen wa-
ren diese Ergebnisse die Krönung seines bisher erfolgreichs-
ten Jahr in seinem Sportlerleben.Trink wurde heuer als Teil des 
UTTC Sparkasse Salzburg zuvor schon Vizemeister in der mit 
internationalen Stars gespickten Österreichischen Bundes-
liga. Wir gratulieren ihm herzlich zu diesen tollen Erfolgen.
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Gesunde Gemeinde
Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige
 
Dank großem Engagement von Arbeitskreisleiterin Fr. 
Dr. Gudrun Schwarz, Sylvia Harner und Heike Schwei-
ger hat die Gesunde Gemeinde Eggelsberg einen 
Stammtisch für pflegende und betreuende Angehöri-
ge ins Leben gerufen.

Der Stammtisch bietet den Angehörigen eines pfle-
gebedürftigen Menschen eine Gesprächsgruppe in 
einer vertrauten Atmosphäre an. Die fachlichen In-
formationen, sowie der Erfahrungsaustausch in der 
Runde, bringen Erleichterung für die Betroffenen. Der 
Stammtisch findet einmal monatlich beim Gasthaus 
Steinerwirt statt und wird von DGKP Sylvia Harner und 
DGKP Heike Schweiger begleitet. 

Ferienprogramm
Gestartet wurde das Sommerferienprogramm mit einer Genussrallye, Kinderschminken, Bogenschießen und 
einer Kutschenfahrt am Bauernmarkt. Handwerklich begabte Kids kamen beim Krippenbauen voll auf ihre 
Kosten. Kreative Angebote wie Filzen und Töpfern wurden sehr gut angenommen. Auch sportlich begabte 
Kinder kamen beim Geocaching und Zumba nicht zu kurz. Für alle fußballbegeisterten Kinder und Jugendli-
chen drehte sich alles um den Ball.  Jede Menge Spaß und viel Action gabs auch bei der Feuerwehr. Zauber-
hafte Abenteuer und lustige Spiele konnten die Kinder mit Eseln, Ponys, Alpakas, sowie beim Walderlebnis mit 
Schatzsuche sowie beim Laterndl-Picknick erleben.

v.l.n.r. DGKP Sylvia Harner, DR. Grudrun Schwarz 
DGKP Heike Schweiger

Walderlebnis mit Schatzsuche
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Bewegungsangebote

Um sich körperlich fit zu halten bietet die Gesunde 
Gemeinde Eggelsberg eine Reihe von Bewegungs-
angeboten wie Rhythmische Gymnastik, Zumba, 
Yoga, Tanz-Lebensfreude an. Riesengroß ist das In-
teresse an der RÜCKENSCHULE „Kein Kreuz mehr mit 
dem Kreuz“, abwechslungsreiche Trainingseinheiten 
fördern Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht 
und sensibilisieren das Körpergefühl. 

Kinderturnen mit 3 Gruppe ist eine Bereicherung un-
seres Angebots. Für die Allerkleinsten ab ca. 2 Jahre 
bis zum Volkschulalter steht der Spaß und die Freude 
an der Bewegung an erster Stelle.

Wandergruppe 

„Wir entdecken unsere Heimat“

Im Herbst/Winter wurden insgesamt 10 Wanderungen 
unternommen. Eine Wanderung, an der 19 Personen 

 
teilnahmen, führte nach Gilgenberg zum neu reno-
vierten Römerwanderweg. Entlang des Weges befin-
den sich lehrreiche Tafeln, bei denen die Wanderer 
interessante Informationen über die Region und die 
Römerzeit erhalten. Abschließend wurde noch die 
Krippe in der Pfarrkirche Gilgenberg besichtigt. 

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten und an alle helfenden Hände, die dazu bei-
tragen, dass all diese Aktionen und Angebote hier bei uns in Eggelsberg stattfinden 

können. 

HERZLICHEN DANK!

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2022 wünschen die 
Arbeitskreisleiterin Dr. Gudrun Schwarz und ihre Mitarbeiterinnen. 

Krippenbaukurs

Römerwanderweg Gilgenberg
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Bericht Radfahrbeauftragter

GEHmeindeRadsitzung am 01.Juli 2021

23 von 25 Gemeinderäten kamen mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß zur 1. Eggelsberger GEHmeindeRADsit-
zung. Es wurde außerdem beschlossen, pro aktiven 
Teilnehmer 30 Euro aus dem Sozialfond der Gemein-
de an das Bezirks-Senioren Zentrum Eggelsberg zu 
spenden. Davon können für die Bewohner Dinge be-
schafft werden, welche nicht in ihrem Budget vorge-
sehen sind, wie z.B. diverse Spiele.

Alle Parteien unterstützten die vorbildliche Aktion, 
welche auch künftig beibehalten werden soll.

Herzlichen Dank fürs „mitGEHEN“ bzw. „mitRADELN“ !

Dank Unterstützung durch den Tourismusverband

 „s´ENDECKERVIERTEL“ wurden für das Stranbad Ibm 
und den Parkplatz beim Moorlehrpfad neue  Fahrra-
dabstellanlagen angeschafft. 

fand am Freitag, den 3. September 2021 beim 
Pfarrstadl - Markt in Eggelsberg statt.
Beim ersten Termin am 4. Juni konnten auf Grund der 
großen Nachfrage nicht alle das Angebot nutzen. 
Deshalb wurde die Codieraktion wiederholt und war 
abermals so erfolgreich, so hatten Robert Zens und 
seine Helfer vom OÖ Zivilschutz  wieder alle Hände 
voll zu tun.

Vielen Dank dem Trio für ihre engagierte Arbeit.

Die 2. Fahrrad – Codieraktion 
durch den OÖ Zivilschutz 

Zeitgemäße 
Fahrradabstellanlagen 
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Bike Caching (Geocaching – Tour mit dem Fahrrad)

Wie der Titel schon verrät, geht es darum, Geo-
caching mit dem Radfahren zu verbinden. 

Die Kinder wurden mit GPS-Geräten aus-
gestattet und lernten damit zu navigieren. 
Sie fuhren in Kleingruppen mit ihren Fahr-
rädern selbstständig bestimmte Koordina-
ten an und lösten dort knifflige Rätsel. Die 
Verbindung von Radfahren, Teamarbeit, 
dem Kennenlernen der GPS-Technologie 
und lustigen Aufgabestellungen brachte 
den Kindern die Freude am Radfahren für 
Freizeit- und Alltagswege näher. 

Kursleiter Christian Neuwirth begeisterte 
die 16 Mädels und Burschen mit seinem 
Wissen und besonders seinem Humor. Alle 
haben die gestellten Aufgaben bravourös 
gemeistert und konnten den gesuchten 
Schatz ausfindig machen.

Oberösterreich radelt und Eggelsberg radelt 
mit

Die Marktgemeinde Eggelsberg nahm wieder an der 
Aktion „Oberösterreich radelt 2021“ 
von Mai bis September 2021 teil.  

Die Statistik der teilnehmenden Eggelsberger Rad-
ler(innen) ergab folgendes Ergebnis:  
gefahrene km                41.248,80 km  
durchschn. km/Tag   259,20 km 
Aktive TeilnehmerInnen    34  
Eingespartes CO2  7.276,29 kg 
(ausgestoße Menge an CO2, wenn die geradelten 
km mit dem Auto gefahren worden wären).

Als Anerkennung erhielten alle Teilnehmer(innen) von 
„Oberösterreich radelt 2021“ eine Urkunde mit ihrem 
Ergebnis. Ebenso belohnte die Marktgemeinde Eg-
gelsberg die Teilnahme mit einem Gutschein vom 
„Eggelsberger Pfarrstadl Markt“. 

Es soll ein Ansporn sein, bei vielen Ausfahrten in die 
Natur und besonders auch bei Alltagswegen (z.B. 
zum Einkaufen, zur Arbeit, zur Schule, usw…) das Fahr-
rad zu benutzen. 

Winterradel Aktion - Radfahren hat immer 
Saison! 

Unter diesem Motto läuft von 12.11.2021 bis 11.2.2022 
die Winterradel Aktion bei Oberösterreich radelt. 

Alle TeilnehmerInnen haben beim Winterradeln die 
Chance auf einen von vielen tollen Preisen. 

Für Rückfragen steht euch der Radfahrbeauftragte 
Johann Scharinger (Tel. 0660 3663 831) oder 

vom Marktgemeindeamt Frau Aloisia Seifriedsberger 
(Tel. 07748 2255 11) zur Verfügung.

Frohe Weihnachten, sowie ein gesundes, unfallfreies Jahr 2022 
wünscht euch Johann Scharinger.
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Kindergarten und Krabbelstube

Das Kindergarten- und Krabbelstubenjahr hat am 06. September 2021 gestartet und die Fertigstellung unseres 
Zubaus war regelrecht eine Punktlandung. Seit Anfang September spielen, lernen, feiern, singen, tanzen, ras-
ten und toben 108 Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren durch unseren wunderschönen Kindergarten im Sonnen-
weg. Betreut werden sie dabei von 44 bemühten Händen in 7 Gruppen. Mit dem Kindergarten ist auch unser 
Team gewachsen. Wir begrüßen bei uns im Sonnenweg:

• Claudia Hitzginger als gruppenführende Pädagogin im Kindergarten

• Hannah Pscheider als gruppenführende Pädagogin im Kindergarten

• Annalena Moser als gruppenführende Pädagogin in der Krabbelstube

• Christian Daglinger als Zivildiener im Kindergarten

Claudia Hitzginger Hannah Pscheider Annalena Moser Christian Daglinger

Schön, dass ihr da seid!

Erntedank ist wie üblich das 
erste Fest im Jahreskreis eines 
Kindergartenjahres. Aufgrund 
der immer noch andauernden 
Pandemie werden auch in die-
sem Jahr die Feste wieder nur in 
den Gruppen unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit gefeiert. Wir 
wurden aber von Pfarrer Mag. 
Markus Klepsa ein paar Tage 
nach dem Erntedankfest in der 
Kirche empfangen und konn-
ten die Erntekrone ganz genau 
aus nächster Nähe betrach-
ten. 

Erntedank
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Zubau Kindergarten

Der Zubau musste natürlich ordentlich gefeiert werden. Am 12.09.2021 wurde aufgrund der Neueröffnung von 
2 zusätzlichen Kindergartengruppen ein ganz besonderes Fest veranstaltet - mit Pauken und Trompeten, Spiel 
und Spaß und ganz viel Sonnenschein.

Es war ein großes Ziel von uns, ein kleines Laternenfest für unsere Schulanfänger in der Kirche zu veranstalten. 
Leider mussten wir die Feier im letzten Moment absagen. Gefeiert haben wir natürlich trotzdem sehr stim-
mungsvoll. Mit Laternenumzügen am Vormittag, mit Kipferln und Liedern, mit geteilten Mänteln und strahlen-
den Kinderaugen. Nachdem sich bereits alle Kinder gut bei uns eingewöhnt haben, freuen wir uns nun auf 
einen besinnlichen Advent un eine schöne Vorweihnachtszeit.

Und kommt der November, kommen auch die Lichter

Wir wünschen allen Lesern und Leserinnen ein frohes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr viel Glück, 

Erfolg und Gesundheit.
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Volksschule
Schuljahr 2021/22

 
Unser Lehrerteam unterrichtet in diesem 
Schuljahr insgesamt 101 Kinder.

Klassenlehrerinnen: 

1a-Klasse:   Elisabeth Huber 
1b-Klasse:   Jana Gutjahr 
    Denise Katala 
2. Klasse:   Margit Pöttinger 
3a-Klasse:   Nina Priewasser 
3b-Klasse:   Beate Schaufler 
4. Klasse:   Nadine Wanitschka 
Religion röm.-kath.:  Ingrid Faschang 
 
Schulleitung: Werner Ziekel

Ein großes Dankeschön an 
die Gemeinde Eggelsberg

Alle 6 Klassen wurden mit Whiteboards aus-
gestattet. Die Lehrkräfte wurden am Ende 
der Sommerferien eingeschult und nutzen 
die Whiteboards seit Schulbeginn mit Begeis-
terung im Unterricht. Danke auch für die neu-
erliche Finanzierung der Apfelkiste, die den 
Kindern im Rahmen der gesunden Jause ein-
mal wöchentlich zur Verfügung steht.

Hallo Auto
 
Am 19.10.2021 sahen und spür-
ten die Kinder der 3. Klassen, dass 
selbst eine Notbremsung das Auto 
nicht sofort zum Stillstand bringt. 

Schulische Nachmit-
tagsbetreuung

Neue Leiterin ist Frau Eva Tischlin-
ger. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen gestalten die Betreuerin-
nen die Nachmittage für bis zu 25 
Kinder täglich.

Ausflug der 2. Klasse in den Wald
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Biotonne/Altpapier Abholung 2022

Biotonne 2022

10.01.2022 24.01.2022 07.02.2022

21.02.2022 07.03.2022 21.03.2022

04.04.2022 19.04.2022 02.05.2022

09.05.2022 16.05.2022 23.05.2022

30.05.2022 07.06.2022 13.06.2022

20.06.2022 27.06.2022 04.07.2022

11.07.2022 18.07.2022 25.07.2022

01.08.2022 08.08.2022 16 .08.2022

22.08.2022 29.08.2022 05.09.2022

12.09.2022 19.09.2022 26.09.2022

10.10.2022 24.10.2022 07.11.2022

21.11.2022 05.12.2022 19.12.2022

02.01.2023

Altpapier 2022

17.01.2022

28.02.2022

11.04.2022

23.05.2022

04.07.2022

16.08.2022

26.09.2022

07.11.2022

19.12.2022



Jänner Februar März April Mai Juni
Sa. 01. Di.01. Di.01. Fr.01. So.01. Mi.01.

So.02. Mi.02. Mi.02. Sa.02. Mo.02. Do.02.

Mo.03. Do.03. Do.03. So.03. Di.03. Fr.03.

Di.04 Fr.04. Fr.04. Mo.04. Mi.04. Sa.04.

Mi.05. Sa.05. Sa.05. Di.05. Do.05. So.05.

Do.06. So.06. So.06. Mi.06. Fr.06. Mo.06.

Fr.07. Mo.07. Mo.07. Do.07. Sa.07. Di.07.

Sa.08. Di.08. Di.08. Fr.08. So.08. Mi.08.

So.09. Mi.09. Mi.09. Sa.09. Mo.09. Do.09.

Mo.10. Do.10. Do.10. So.10. Di.10. Fr.10.

Di.11. Fr.11. Fr.11. Mo.11. Mi.11. Sa.11.

Mi.12. Sa.12. Sa.12. Di.12. Do.12. So.12.

Do.13. So.13. So.13. Mi.13. Fr.13. Mo.13.

Fr.14. Mo.14. Mo.14. Do.14. Sa.14. Di.14.

Sa.15. Di.15. Di.15. Fr.15. So.15. Mi.15.

So.16. Mi.16. Mi.16. Sa.16. Mo.16. Do.16.

Mo.17. Do.17. Do.17. So.17. Di.17. Fr.17.

Di.18. Fr.18. Fr.18. Mo.18. Mi.18. Sa.18.

Mi.19. Sa.19. Sa.19. Di.19. Do.19. So.19.

Do.20. So.20. So.20. Mi.20. Fr.20. Mo.20.

Fr.21. Mo.21. Mo.21. Do.21. Sa.21. Di.21.

Sa.22. Di.22. Di.22. Fr.22. So.22. Mi.22.

So.23. Mi.23. Mi.23. Sa.23. Mo.23. Do.23.

Mo.24. Do.24. Do.24. So.24. Di.24. Fr.24.

Di.25. Fr.25. Fr.25. Mo.25. Mi.25. Sa.25.

Mi.26. Sa.26. Sa.26. Di.26. Do.26. So.26.

Do.27. So.27. So.27. Mi.27. Fr.27. Mo.27.

Fr.28. Mo.28. Mo.28. Do.28. Sa.28. Di.28.

Sa.29. Di.29. Fr.29. So.29. Mi.29.

So.30. Mi.30. Sa.30. Mo.30. Do.30.

Mo.31. Do.31. Di.31.

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

4

4

4

4

4

4

4

6

6

6

6
Biomüll

Biomüll Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll Biomüll

Biomüll

Altpapier

Altpapier

Bio Papier

Altpapier



Juli August September Oktober November Dezember
Fr. 01. Mo.01. Do.01. Sa.01. Di.01. Do.01.

Sa.02. Di.02. Fr.02. So.02. Mi.02. Fr.02.

So.03. Mi.03. Sa.03. Mo.03. Do.03. Sa.03.

Mo.04 Do.04. So.04. Di.04. Fr.04. So.04.

Di.05. Fr.05. Mo.05. Mi.05. Sa.05. Mo.05.

Mi.06. Sa.06. Di.06. Do.06. So.06. Di.06.

Do.07. So.07. Mi.07. Fr.07. Mo.07. Mi.07.

Fr.08. Mo.08. Do.08. Sa.08. Di.08. Do.08.

Sa.09. Di.09. Fr.09. So.09. Mi.09. Fr.09.

So.10. Mi.10. Sa.10. Mo.10. Do.10. Sa.10.

Mo.11. Do.11. So.11. Di.11. Fr.11. So.11.

Di.12. Fr.12. Mo.12. Mi.12. Sa.12. Mo.12.

Mi.13. Sa.13. Di.13. Do.13. So.13. Di.13.

Do.14. So.14. Mi.14. Fr.14. Mo.14. Mi.14.

Fr.15. Mo.15. Do.15. Sa.15. Di.15. Do.15.

Sa.16. Di.16. Fr.16. So.16. Mi.16. Fr.16.

So.17. Mi.17. Sa.17. Mo.17. Do.17. Sa.17.

Mo.18. Do.18. So.18. Di.18. Fr.18. So.18.

Di.19. Fr.19. Mo.19. Mi.19. Sa.19. Mo.19.

Mi.20. Sa.20. Di.20. Do.20. So.20. Di.20.

Do.21. So.21. Mi.21. Fr.21. Mo.21. Mi.21.

Fr.22. Mo.22. Do.22. Sa.22. Di.22. Do.22.

Sa.23. Di.23. Fr.23. So.23. Mi.23. Fr.23.

So.24. Mi.24. Sa.24. Mo.24. Do.24. Sa.24.

Mo.25. Do.25. So.25. Di.25. Fr.25. So.25.

Di.26. Fr.26. Mo.26. Mi.26. Sa.26. Mo.26.

Mi.27. Sa.27. Di.27. Do.27. So.27. Di.27.

Do.28. So.28. Mi.28. Fr.28. Mo.28. Mi.28.

Fr.29. Mo.29. Do.29. Sa.29. Di.29. Do.29.

Sa.30. Di.30. Fr.30. So.30. Mi.30. Fr.30.

So.31. Mi.31. Mo.31. Sa.31.

2

2

2
2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

4

4

4
4

4

4

6

6

6

6

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Bio Papier

Bio Papier

Bio Papier

Bio Papier

Bio Papier



2-wöchentlich "2" 4-wöchentlich "4" 6-wöchentlich "1"

07.01.2022 
20.01.2022

07.01.2022

03.02.2022 
17.02.2022

03.02.2022 03.02.2022

03.03.2022 
17.03.2022 
31.03.2022

03.03.2022 
31.03.2022

17.03.2022

14.04.2022 
28.04.2022

28.04.2022 28.04.2022

12.05.2022 
27.05.2022

27.05.2022

09.06.2022 
23.06.2022

23.06.2022 09.06.2022

07.07.2022 
21.07.2022

21.07.2022 21.07.2022

04.08.2022 
18.08.2022

18.08.2022

01.09.2022 
15.09.2022 
29.09.2022

15.09.2022 01.09.2022

13.10.2022 
27.10.2022

13.10.2022 13.10.2022

10.11.2022 
24.11.2022

10.11.2022 24.11.2022

09.12.2022 
22.12.2022

09.12.2022

Müllabfuhrplan 2022



Besuch in der Bücherei Handen-
berg

Am 11. November 2021 besuchte die 2. Klasse die Bü-
cherei in Handenberg. Die Kinder waren begeistert 
von der Vielzahl der tollen Bücher und nützten die Zeit 
zum Schmökern und Lesen. 

Das steigert die Lesefreude und die Kinder aus der 2. 
Klasse freuen sich auf weitere Leseabenteuer!

Jonglieren

Beim Jonglierworkshop zeigte uns Alexander die Technik des Jonglierens. Natürlich probierten wir fleißig mit 
Bällen und Tüchern die Tricks aus.

Gemeinsames Partnerlesen der 
2. und 4. Klasse

Die 4. Klasse liest der 2. Klasse eine nette Drachen-
geschichte vor. Die Kinder der 2. Klasse sind aufmerk-
same Zuhörer. Gemeinsam werden anschließend Ar-
beitsaufträge dazu erledigt.
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An der Musik-Mittel-
schule Eggelsberg 
werden 16 Klassen 

mit insgesamt 161 Schülern und 
173 Schülerinnen / 334 Jugendli-
chen geführt.

In den Ruhestand getreten sind 
die Kolleginnen Waltraud Blecken-
wegner und Inge Webersberger. 
Ich darf mich auf diesem Weg 
noch einmal herzlich für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit und 
ihr Engagement zum Wohle der 
Kinder bedanken. Die Schülerin-
nen und Schüler haben sich mit 

dem Tanz „Jerusalema“ verab-
schiedet und ihnen zugleich die 
besten Wünsche für viele Jahre in 
Gesundheit und Freude im neu-
en Lebensabschnitt mitgegeben. 
Neu im Kollegium sind Sabine 
Wiest, Juliane Maier, Carina Pohn, 
Florian Dziwok, Anna Eder und Pia  
Wietzke. Seit Ostern vorigen Jah-

res unterrichtet Nina Stöbich an 
der MMS. Größeren Schulen und 
Schulclustern wurde heuer erst-
mals auf deren Ansuchen eine 
„administrative Assistenz“ zur bü-
rokratischen Unterstützung ange-
boten. An unserer Schule hat Frau 
Manuela Huber diese Arbeit über-
nommen.

 
„Dancing Queen“ – Musical 
2022

Die Vorbereitungen für das Musi-
cal „Dancing Queen“ laufen auf 
Hochtouren. Unsere ersten Auffüh-
rungen finden voraussichtlich Ende 
März statt. Alle Schüler/innen der 
4a sind topmotiviert und würden 
sich freuen, Sie bei einer unserer 
Aufführungen begrüßen zu dürfen.

Für unsere UMWELT – für un-
sere ERDE – für UNS

Musikmittelschule
Schüler- und 
Personalstand
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Sehr intensiv setzen sich die Schü-
lerinnen und Schüler der 2c und 
2d mit den Thema Nachhaltigkeit, 
Umweltschutz, Wiederverwertung 
und Klimaschutz auseinander. Zur 
Zeit werden viele Papiersäcke, die 
ursprünglich mit 25 kg Grieß befüllt 
waren, zu Einkaufstaschen und 
Geschenketaschen – speziell für 
Weihnachten – verarbeitet. Dabei 
werden die Papiersäcke zurecht-
geschnitten, umgestülpt, mit ei-
nem eigens angefertigten Locher 
gelocht, mit Ösen versehen, mit 
(weihnachtlichen) Mustern ver-
ziert, mit Tragebändern praktisch 
gemacht oder mit Maschen auf-
gehübscht.

Wir wollen die Taschen dann ver-
kaufen und den Erlös für wohltäti-
ge Zwecke in unserer Schulumge-
bung verwenden. Wir bedanken 
uns schon jetzt bei jedem Einzel-
nen, der durch den Kauf unserer 
Taschen unser soziales Engage-
ment unterstützt! Mehr Bilder zu 
unserer Arbeit und den fertigen 
Produkten, sowie die Informa-

tion, wo Sie unsere Taschen er-
werben können, finden Sie dem-
nächst auf unserer Homepage: 
www.nmmse.at

Sporttage in Wagrain

Die diesjährigen 2. Klassen erleb-
ten von 20. bis 22. September ein 
buntes Programm in Wagrain: 
Besuch der Liechtensteinklamm, 

Klettern im Hochseilklettergarten, 
Erlebnisparcours am Grafenberg, 
Führung und Greifvogelschau in 
Hohenwerfen. Da diese Schülerin-
nen und Schüler coranabedingt 
noch nie gemeinsam für mehrere 
Tage unterwegs waren, genossen 
sie es sehr. 

Wir hoffen, es ist bald wieder mög-
lich, ihnen einen Schulalltag zu er-
möglichen, der auch solche Ge-
meinschaftserlebnisse zulässt.

Wir wünschen unseren „Erstklässlern“ eine lehrrei-
che, schöne, unvergessliche (Schul-)Zeit bei uns! 

1a: Klassenvorstand: Christina Scheinast, B.Ed.Univ. 
MEd, ME: Maria Mayr

leider ohne Foto, weil aufgrund der Pandemie seit 
Schulbeginn nie alle Kinder anwesend waren

1b: Klassenvorstand: Mag. Nina Stöbich (rechts)

1c: Klassenvorstand: Petra Stork, BEd (links unten) 
 

1d: Klassenvorstand: Sabine Wimmer (rechts unten)

G e m e i n d e z e i t u n g  D e z e m b e r  2 0 2 1 31Seite



ÖVP BERICHT
Unser gemeinsamer Weg für Eggelsberg – die Reise geht weiter
Über Partei- und Gemeindegrenzen hinweg - das war und ist uns als ÖVP Eggelsberg ein wichtiges Anliegen, 
denn wir sind davon überzeugt, dass es uns nur so gelingen kann, für uns alle die besten Lösungen zu erar-
beiten. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Eggelsbergerinnen und Eggelsbergern für das Vertrauen 
bedanken, dass sie uns mit der Wiederwahl zur stimmenstärksten Partei für weitere sechs Jahre geschenkt 
haben.„Der Weg ist das Ziel“ – mit diesem Motto wollen wir durch sachliche und konstruktive Zusammenarbeit 
und unter transparenter Einbindung der Bevölkerung unsere klar festgelegten Etappenziele in der kommen-
den Amtszeit umsetzen:

Ziele im Bauwesen
• Leistbares Wohnen

• Nachhaltige und effiziente 
Bebauung

• Moderne und gut ausgebau-
te Infrastruktur

Ziele im Verkehrswesen

• Überregionale Verkehrslösun-
gen mit Land und Nachbar-
gemeinden – wie die Lokal-
bahnerweiterung

• Klare Verkehrsentlastung für 
Eggelsberg

• Ausbau des Geh- und Rad-
wegnetzes

Ziele im Sozial- und Bildungs-
bereich

• Betreuungsstandards für alle 
Generationen – von Krabbel-
gruppe bis Pflege im Senioren-
zentrum oder zu Hause

• Ärztliche Versorgung in der Ge-
meinde sicherstellen

• Erweiterung unserer Bildungs-
stätten wie Volks- und Musik-
mittelschule

Ziele im Sicherheitsbereich

• Ausbau des Hochwasserschut-
zes 

• Sicherheitsmaßnahmen im 
Straßenverkehrsnetz

• Technisches Ausrüsten von 
Feuerwehr und Rettungsdienst

Ziele in der Ortsgestaltung

• Planung des Ortskerns

• Ortszentrum neu beleben und 
Begegnungsort schaffen durch 
Geschäfte, Gastronomie, Frei-
zeiteinrichtungen

Um diese Ziele zu erreichen, ist es wichtig, für den Erhalt unserer Finanzstärke zu sorgen und gezielte Investiti-
onen mit Unterstützung von Bund und Land zu tätigen. 

Die neuen Gemeinderäte der ÖVP

Reihe hinten, von links 
nach rechts: Christine 
Windsberger, Kurt Resl 
(Ersatz-MGL), Anton Kam-
merstetter, Erich Wimmer, 
Josef Baischer, Christian 
Zehentner, Walter Aigner 
 
Reihe vorne, von links 
nach rechts: Franz See-
leitner, Sylvia Harner, 
Rosemarie Wimmer, Chris-
tine Gerstlohner, Gudrun 
Schwarz, Heike Schweiger 
(Ersatz-MGL), Johannes 
Eichriedler (Ersatz-MGL) 
Nicht im Bild: Wolfgang 
Dürrager

G e m e i n d e z e i t u n g  D e z e m b e r  2 0 2 132Seite



Ein interessantes, spannendes und arbeitsreiches Jahr geht zu Ende.

Die Pandemie hat auch das Jahr 2021 weitgehend 
bestimmt und niemand von uns hätte sich gewünscht, 
dass es zu so vielen Veränderungen und Entbehrun-
gen in unser aller Leben kommt.

Trotz der Möglichkeit zur Impfung und vieler anderer 
Maßnahmen ist dieser Virus längst noch nicht besiegt. 
Wir müssen mit der Situation bestmöglich umgehen 
und versuchen gemeinsam wieder zur „Normalität“ 
zurückzufinden.

In der Parteiarbeit haben uns die Wahlen im Herbst 
besonders auf Trab gehalten und für viel Arbeit in 
der Parteispitze und unseren Mitgliedern gesorgt. 
Hier gilt es DANKE zu sagen:

DANKE an mein Team und allen die mitgeholfen ha-
ben, dass die ÖVP mit 12 Mandaten wiederum zur 
stärksten Partei im Eggelsberger Gemeinderat ge-
wählt wurde. 

DANKE an Kurt Resl, der sich als „Quereinsteiger“ im 
Gemeinderat für die ÖVP als Bürgermeisterkandidat 
zur Verfügung gestellt hat und der im ersten Wahl-
gang fast gleich viele Stimmen wie der jetzige Bür-
germeister erhielt. Bis zur Stichwahl war Kurt nochmals 
täglich in Eggelsberg unterwegs und versuchte der 
Bevölkerung seine Vorzüge darzulegen. Trotzdem ge-
lang es nicht in der Stichwahl eine Mehrheit zu errei-
chen und Josef Maislinger wurde zum Bürgermeister 
gewählt. Die ÖVP gratuliert dem Bürgermeister. In 
den nächsten Jahren wünschen wir uns, im Sinne der 
Bürger, eine gute Zusammenarbeit mit dem neuen 
Bürgermeister und den anderen Gemeinderatsfrakti-
onen. Gemeinsam MIT und FÜR die Bevölkerung zu 
arbeiten, das wird unser Motto in der neuen Gemein-
derats-Periode sein.

Ein besonderer DANK gilt unserem Alt-Bürgermeis-
ter Christian Kager, der in den letzten 26 Jahren 
gemeinsam mit der ÖVP eine erfolgreiche Ära in 
Eggelsberg geprägt hat. Christian hat uns auch 
im heurigen Jahr mit tollem Engagement unter-
stützt.  Wir konnten viel von ihm lernen und wer-
den seine Tipps auch künftig gut umsetzen können. 
Nun sei ihm ein wohlverdienter Ruhestand gegönnt. 

Die ÖVP Eggelsberg organisierte auch heuer wieder 
zahlreiche soziale Projekte. Im August wurde ein Spen-
denscheck in der Höhe von € 1700,- an den Sportver-
ein übergeben, damit wird ein für die Allgemeinheit 
nutzbarer Defibrillator angekauft.

Bericht Parteiobmann

Vizebürgermeister  
Franz Seeleitner

Parteiobmann

Vielen Dank für die 
Spende für den Defi 
über € 200,- von 
den Goldhauben-
frauen.

Übergabe durch 
Obfrau Theresia 
Kirnstedter 
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Hochwasserschutz Ibm – Baustart genehmigt
Das Thema „Hochwasserschutz Ibm“ begleitet die 
Gemeinde Eggelsberg nun seit August 2016 und wur-
de seither von Altbürgermeister Christian Kager sowie 
den Mitarbeitern des Gemeindeamts mit Hochdruck 
bearbeitet.

Mit Oktober 2021 liegt nun nach langem Warten die 
verbindliche Zusage vom Gewässerbezirk vor, dass 
mit den Rodungsarbeiten der Büsche und Sträucher 
noch heuer begonnen werden kann. Der Baustart für 
den Hochwasserschutz wurde vom Gewässerbezirk 
Braunau mit Mai 2022 zugesichert.

Ein wichtiger Meilenstein, der nach vielen Etappen 
der Planung nun endlich die Umsetzung einläutet. 

Die Entwicklung des Projektes gestaltete sich in Zu-
sammenarbeit mit der Firma KUP Wasser- und Kult-
urtechnik, dem Fachbüro Geowasser Ingenieurbüro 
GmbH, den Mitarbeitern des Gewässerbezirkes Brau-
nau und der Landesstraßenverwaltung Oberöster-
reichs im Einvernehmen mit den Sachverständigen für 
Naturschutz, Gewässerschutz, Fischerei und Biologie.

In mehreren Projektdarstellungen arbeitete man zu-
gleich die Interessen der Anrainer bestmöglich in das 
Vorhaben ein, um den Ansprüchen aller gerecht zu 
werden. Noch vor der wasserrechtlichen Verhand-
lung wurde dazu von jedem anliegenden Grundbe-
sitzer schriftlich das Einverständnis erklärt. 

 
Im Herbst 2020 wurde die naturschutz- und wasser-
rechtliche Bewilligung erteilt und das Bauvorhaben 
bautechnisch mit der Errichtung einer neuen Brücke 
über den Saagbach festgelegt.

Zeitgerecht zu Jahresbeginn 2021 reichte die Markt-
gemeinde Eggelsberg das Hochwasserschutzprojekt, 
mit einer Investionssumme von insgesamt € 811.000,- 
durch den Gewässerbezirk Braunau, beim Bund zur 
Förderung ein. Die Bundesförderstelle verlangte da-
raufhin eine verbindliche Erklärung der Kostenteilung 
für den vorgesehenen Brückenbau. Durch beharr-
liches Drängen von Christian Kager wurde der Auf-
teilungsschlüssel vom Amt der OÖ Landesregierung 
Abteilung Straßen- und Brückenbau nun im Sommer 
2021 übermittelt. 

Dieses Projekt zeigte uns erneut, wie umfangreich, he-
rausfordernd und zeitintensiv die Vorbereitungsarbei-
ten für solche Baumaßnahmen in Zusammenarbeit 
mit den Behörden und Entscheidungsträgern sind. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Anrainern 
für ihre Kompromissbereitschaft, sowie den Kollegen 
vom Amt – allen voran Altbürgermeinster Christian 
Kager - für deren Einsatz bedanken.

Ing. Christian Zehentner

ÖVP Fraktionsobmann

Bericht Fraktionsobmann

Die ÖVP Eggelsberg wünscht Euch und Euren Familien eine 
besinnliche Adventzeit, ein schönes Weihnachtsfest und alles 

erdenklich Gute im neuen Jahr 2022. Bleibt gesund!
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FPÖ Bericht
Danke, Eggelsberg! Jetzt packen wir an!

Eine gewonnene Wahl ist nicht das Ziel, sondern der 
Anfang. Natürlich waren die Wahltage im Herbst für 
uns große Freudentage. Sie haben gezeigt, dass wir 
mit der von uns immer wieder geforderten und ge-
lebten Bürgernähe und Bürgerbeteiligung  auf dem 
richtigen Weg sind. Wir wissen aber auch, dass wir das 
große Vertrauen, das die Eggelsbergerinnen und Eg-
gelsberger in die FPÖ und insbesondere in Pepi Mais-
linger als neuen Bürgermeister gesetzt haben, jetzt 
rechtfertigen müssen. Den Worten 
müssen Taten folgen – und daran 
werdet ihr uns in den nächsten 
sechs Jahren messen können!

Wie das Wahlergebnis in Eggels-
berg letztlich ausgefallen ist, zei-
gen die beiden Grafiken. Bei den 
Gemeinderatswahlen konnte die 
absolute Mehrheit der ÖVP im Ge-
meinderat gebrochen werden. 
Ganz im Gegensatz zum Landes-
trend konnten wir Freiheitliche ein 
Mandat gewinnen, während die 
ÖVP eines abgeben musste. Das 

bedeutet, dass künftig Beschlüsse im Gemeinderat 
nur mehr von zumindest zwei Parteien gemeinsam 
gefasst werden können. Die Zeit möglicher Alleingän-
ge ist endlich vorbei. Wie schon vor der Wahl verspro-
chen, werden wir jedoch ohnedies versuchen, mög-
lichst viele Entscheidungen und Beschlüsse im breiten 
Konsens aller Parteien herbeizuführen. Der gemeinsa-
me Weg ist für Eggelsberg sicher der beste Weg!

Besonders freut uns natürlich das fulminante Ergeb-
nis unseres Bürgermeisterkandidaten Pepi Maislinger. 
Bereits im ersten Wahlgang hatte er die Nase vorn, 
wenn auch nur mit einem minima-
len Plus von acht Stimmen. In der 
Stichwahl, bei der viele ein knap-
pes Ergebnis erwartet hatten, legte 
er aber nochmals deutlich zu und 
konnte sich am Ende nicht nur klar 
vor seinem Mitbewerber Kurt Resl 
positionieren, sondern erhielt sogar 
mehr Stimmen als Langzeitbürger-
meister Christian Kager bei seinem 
letzten Antreten im Jahr 2015. Un-
mittelbar nach der gewonnenen 
Wahl setze Pepi Maislinger auch 
gleich sein erstes Wahlversprechen 

um: Er verlegte das Bürgermeisterbüro ins Erdgeschoß 
des Gemeindeamtes und ist somit immer hautnah 
am Geschehen dabei und für jeden erreichbar.

Bei allen, die uns als Partei und Pepi Maislinger als Bürgermeister das Vertrauen geschenkt haben, bedanken 
wir uns herzlich. Wir werden euch in den nächsten sechs Jahren beweisen, dass diese Entscheidung absolut 
richtig war. Wir möchten aber auch all jene, die diesmal noch nicht für uns gestimmt haben, mit ins Boot ho-
len. Bürgerbeteiligung und das Gespräch auf breiter Basis werden die Grundlagen unserer Arbeit sein. Kon-
träre Meinungen und unterschiedliche Gedankenansätze sehen wir nicht als Problem, sondern als Chance. 
Denn letztlich wollen wir alle dasselbe: ein liebens- und lebenswertes Eggelsberg mit hoher Lebensqualität 
und gesunder Natur!
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Nach der konstituierenden Gemeinderatssitzung 
versammelte sich das Team der FPÖ Eggelsberg um 
einen freudestrahlenden frisch angelobten Bürger-
meister Pepi Maislinger 
für ein gemeinsames 
Foto, das Symbolcharak-
ter hat. Erstmals stellt die 
FPÖ den Bürgermeister 
und kann überdies mit 
einem Gemeinderat ar-
beiten, in dem es keine 
absolute Mehrheit mehr 
gibt. Zusammenarbeit ist 
damit oberstes Gebot – 
und das gilt nicht nur für 
die Gemeindestube, son-
dern für alle Menschen in 
Eggelsberg! 

Schon in den nächsten Wochen wird es daher, sofern 
die Corona-Bestimmungen es zulassen, einen Infor-
mationsabend für einen „Dorf- und Stadtentwick-
lungsverein Eggelsberg“ geben. Für diese Vereine, 
die landesweit unter der Dachmarke „l(i)ebenswer-
tes Oberösterreich“ zusammengefasst sind, gelten 
strikte Vorgaben für ein aktives Mitspracherecht der 
Gemeindebürger. Folgerichtig sollen auch nicht 
Gemeindepolitiker, sondern engagierte Bürger den 

Verein führen und Impulse setzen. Damit wird die 
Bevölkerung wesentlich intensiver als bisher in Pla-
nungsabläufe der Gemeinde eingebunden. Wer am 

„l(i)ebenswerten Eggelsberg“ mitarbeiten möchte, 
kann sich ab sofort am Gemeindeamt melden. Zu 
den ersten Themen, die im Rahmen dieses Bürger-
beteiligungsmodells behandelt werden sollen, zäh-
len die Neugestaltung des Parkplatzareals bei der 
Musikmittelschule, die Entwicklung der „Neuen Mit-
te“ sowie die Planung eines Motorikparks und eines 
Pumptracks. Es gibt also viel zu tun. Die gemeinsame 
Dorf- und Stadtentwicklung beginnt jetzt!

Philipp‘s Gedanken
Am 27. Okto-
ber wurde ich 
einstimmig zum 
F r a k t i o n s o b -
mann der FPÖ 
im Eggelsberger 
G e m e i n d e r a t 
gewählt. Diese 

verantwortungsvolle und durch-
aus zeitaufwendige Aufgabe freut 
mich und ich nehme sie gerne an. 
Aber was bringt eigentlich einen 
frisch gebackenen Familienvater 
mit einem anstrengenden Vollzeit-
job dazu, sich zusätzlich in der Ge-
meindepolitik zu engagieren? Die-
se Frage wurde mir im Wahlkampf 
oft gestellt. Wobei ich das Wort 
„Wahlkampf“ gar nicht mag. Denn 
bei den vielen Hausbesuchen der 
letzten Monate hatte ich nie das 
Gefühl, kämpfen zu müssen. Im 
Gegenteil, wir wurden herzlich will-
kommengeheißen und konnten 
viele gute Ideen und Anregungen 
für unsere künftige Arbeit mitneh-
men. Bei diesen Gesprächen lern-

ten wir aber auch die Sorgen der 
Menschen kennen, etwa wenn es 
um leistbare Baugründe für Einhei-
mische geht. Wenn wir unsere Jun-
gen im Ort halten wollen, müssen 
wir uns dringend darum kümmern! 
Ebenso wie um ein flächende-
ckendes Glasfasernetz, das wirk-
lich jeden Haushalt erreicht. All 
diese Gespräche waren für mich 
sehr inspirierend. Sie geben Mut 
und Kraft, etwas zu bewegen. 

Kraft geben auch die vielen Ver-
eine, deren ehrenamtliche Funk-
tionäre sich um das kulturelle, 
sportliche und soziale Leben in Eg-
gelsberg bemühen. Sie haben es 
sich verdient, eine noch stärkere 
Stimme und eine breitere Plattform 
im Gemeindeleben zu erhalten. 
Überhaupt wünsche ich mir, dass 
die Menschen mehr Gelegenheit 
zur Mitsprache erhalten. Der neue 
Dorf- und Stadtentwicklungsverein 
ist dafür eine gute Gelegenheit!

Zur Umsetzung dieser Wünsche 
braucht es ein verlässliches Team, 
auf das man sich als Fraktionsob-
mann verlassen kann. Dieses Team 
habe ich und ich bedanke mich 
herzlich für all die bisherige ge-
meinsame Arbeit, die letztlich zu 
unserem Wahlerfolg geführt hat. 
Damit fällt mir auch die Beantwor-
tung der Frage leicht, warum ich 
mich in der Gemeindepolitik en-
gagiere. Weil ich mit diesem Team 
und in enger Zusammenarbeit mit 
den anderen Gemeinderatsfrakti-
onen einen wichtigen Beitrag für 
unser Eggelsberg leisten kann und 
werde. Für all die tollen Menschen 
hier – und natürlich auch für unse-
re Kinder!

Euer Philipp

Die Dorf- und Stadtentwicklung beginnt jetzt!
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Stockschützen
Vorstellungsrunde Sektion Stockschützen

Die Sektion Stockschützen des USV Eggelsberg/Moos-
dorf hat sich neu aufgestellt und möchte die Gele-
genheit nutzen sich hier kurz vorzustellen. Unter der 
Rubrik "Stockschützen" auf der Homepage des USV 
Eggelsberg/Moosdorf informieren wir über Neuigkei-
ten, Termine und Veranstaltungen rund um unsere 
Sektion. Erreichbar sind wir unter  ->  stockschuetzen.
eggelsberg@gmx.at   

Gleichzeitig möchten wir auch die Chance nutzen 
und hiermit allen Interessierten Stockschützen herzlich 
einladen bei uns mitzuwirken und ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Nach den Trainings lassen wir dann 
den Abend noch in gesellschaftlicher gemütlicher 
Runde ausklingen. Also schauts vorbei! Bei uns wird 
Kameradschaft und Verständnis GROSS geschrieben.  

Unsere Spielzeiten:

Dienstag und Donnerstag um 17:30 Uhr am Sportplatz 
Eggelsberg. 

Stöcke zum Ausleihen und Testen sind reichlich vor-
handen. 

Sektionsleiter Kurt Buttenhauser

SPÖ Bericht
Liebe Wählerinnen und Wähler

Wir das Team der SPÖ-Eggelsberg und Bgm Kandidat 
Gerald Göpperl bedanken sich in erster Linie bei all 
denjenigen, die bei der diesjährigen Wahl mit ihrer 
Stimme für UNS ein Zeichen für volles Vertrauen ge-
zeigt haben! Danke für Deine Unterstützung!

Ein großes Dankeschön gilt aber allen Bürgerinnen 
und Bürgern der Marktgemeinde Eggelsberg! Bei 
den Hausbesuchen mit unseren Wahlwerbegeschen-
ken gab es immer ein sehr freundliches Entgegen-
kommen! Leider konnten wir nicht immer bei den 
Haushalten persönlich mit den Bewohnern Kontakt 
aufnehmen. Sollten einzelne Adressen übersehen 
worden sein, bitten wir das zu entschuldigen.

Für die Bürgermeisterstichwahl zwischen Kurt Resl 
(ÖVP) und Maislinger Josef (FPÖ) am 10. Oktober gab 
es von Seiten des SPÖ Vorstandes keine sogenannte 
Fraktionsempfehlung. Die Wahl 2021 ist entschieden. 
Wir gratulieren Maislinger Josef zum Wahlsieg für das 
Amt des Bürgermeisters für die Jahre 2021-2027! Viel 
Glück und alles Gute!

Die Aufgabe und das Ziel der SPÖ-Eggelsberg ist es je-
denfalls, keine Pause einzulegen, sondern sofort best-
möglich zum Wohl unserer Marktgemeinde weiterzu-
arbeiten! Eure Anliegen, die ihr uns teilweise auch bei 
den Hausbesuchen "zugeflüstert" habt, kommen 

nicht in die Schublade! Sie werden sofern es uns mög-
lich ist, baldigst im Gemeindevorstand, Gemeinderat 
bzw. bei den zuständigen Ausschüssen ihr Ziel finden.
Hochwasserschutz, Verkehrssicherheit, Eggelsberg 
kontrolliert wachsen lassen.

Das sind jedenfalls einige wichtigen Themen der SPÖ. 
Umwidmungen in Bauland, wenn ja, dann nur mit 
absoluter Rücksicht auf die Anrainer und auf unser 
Ortsbild mittels Bebauungsplan. An Bgm Maislinger 
Josef und an die Gemeinderäte mit den jeweiligen 
Ausschüssen und unseren Ortsplanern stellen wir fol-
gende Forderung: In unserem gesamten Gemein-
degebiet von Eggelsberg ist nach der Gesundheit, 
Grünland, die Natur und unsere Umwelt eines der 
wichtigsten Schätze in unserem Leben, auf die wir 
besonders achten sollten. Unsere gemeinsame Pflicht 
und Arbeit muss es sein, die vorhandene Lebens-
qualität beizubehalten und nach Möglichkeit zu ver-
bessern. So wie unsere Großeltern und Eltern uns ein 
möglichst unbeschwertes Aufwachsen gegeben ha-
ben, so ist es auch die Pflicht unser Aller, dieses Juwel 
an unsere nachfolgenden Generationen behutsam 
weiterzugeben!

Wir wünschen ein fröhliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2022
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Landjugend Eggelsberg
Wir, die Landjugend Eggelsberg dürfen euch einen kleinen Einblick ins vergangene Jahr, 
das wir trotz Corona sehr gut gemeistert haben, gewähren.

Kirchberg mähen

Wie auch letztes Jahr trafen wir 
uns, um den Kirchberg zu mähen. 
Mit vielen fleißigen Händen und 
mit Rechen und Motorsense be-
waffnet fingen wir an das Gras zu 
kürzen. Nachdem der Berg wie-
der schön gemäht war, ließen wir 
zusammen den Tag in unserem Lj-
Raum ausklingen.

Sommernachtsfest

Anfang Juli war beim Steinerwirt 
das Sommernachtsfest mit Peters-
feuer. Auch wir beschlossen mit 
der Landjugend auszurücken und 
mit einigen Leuten dort hinzufah-
ren. Mit zwei vollen Tischen und 
jeder Menge Spaß wurde die Som-
mersonnenwende gefeiert.

Unwetter

Da im Sommer viele starke Un-
wetter mit großen Hagelbällen 
und sehr starkem Regen gewütet 
haben, wurde unser Keller im Ge-
meindeamt leider auch, wie so 
viele, überschwemmt. Wir hatten 
die Möglichkeit unsere Sachen in 
der alten Sparkasse zu verstauen. 
Mit vielen fleißigen Händen siedel-
ten wir schnell um und das Zeug 
wurde „gerettet“.

LJ- Fest Geretsberg 

Ein großes Highlight war heuer das 
70-jährige Lj-Fest Geretsberg. Am 
Sonntag in der Früh trafen wir uns 
am Parkplatz vorm Steinerwirt, um 
mit einem Traktor samt Anhänger 
zum Fest zu fahren. Mit lauter Musik 
und viel Elan fuhr uns ,,Pepi´´ Josef 
Maislinger nach Geretsberg. Dort 
angekommen durften wir nach 
langer Zeit wieder einmal mar-
schieren. Nach dem Festakt gin-
gen wir gemeinsam zum Zelt, um 
uns mit Essen und Trinken zu stär-
ken.

Neumitgliedertag

Heuer bei unserem Neumitglie-
dertag haben wir gemeinsam mit 
über 10 Neumitgliedern gegrillt 
und anschließend ein paar Ge-
meinschaftsspiele gespielt. Den 
lustigen Abend ließen wir anschlie-
ßend gemeinsam ausklingen.
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Zusammenfassung

Das Jahr 2021 haben wir trotz der 
schweren Situation aufgrund von 
Covid-19 gut überstanden. Leider 
konnten wir heuer kein Landju-
gendausflug machen. Da wieder 
einmal ein Lockdown war, konn-
ten aber trotzdem viele großartige 
und lustige Momente sammeln. 

Hoffentlich können wir gemeinsam 
mit dem Bezirksvorstand und dem 
Landesvortand gut ins Jahr 2022 
starten und auch bei vielen Fes-
ten, Ausflügen und Aktionen ge-
meinsam dabei sein.

Erntedank 

Wir haben 3 Tage lange unse-
re Erntekrone gebunden, die wir 
am 3.10. stolz den Eggelsberger 
und Eggelsbergerinnen präsentie-
ren durften. Nach einem kleinen 
Marsch in die Kirche kehrten wir ins 
Pub Ulli ein, wo wir das Fest weiter 
feiern konnten.

Ein herzliches Grüß Gott meine lieben Gäste und Sport-
freunde.

Das all beherrschende Thema ist 
unverändert, Covid 19 – das letzte 
Mal berichteten wir aus der Sicht 
des Sportes und den Veränderun-
gen, die daraus entstanden sind.

Der Ball hat sich weitergedreht – in 
allen Lebenslagen, in allen Berei-
chen und in allen Belangen. 

So haben wir unter Schirmherr 
Christian Kager die Platzsanierung 
völlig fertig gestellt und entspre-
chend feiern dürfen. Vielen ist hier 
abermals zu Danken. 

Nun haben wir gemeinsam mit 
unseren Stockschützen eine tolle 
Sportanlage – und man kann somit 
den letzten Schritt der Entwicklung 
unserer Sportanlage perfekt pla-
nen und vorbereiten. Wir freuen 
uns bereits sehr, diese letzte Etap-
pe gemeinsam mit unserem neu-
en Bgm. Josef Maislinger und sei-
nem Team zu gehen.

Positiv und voller Motivation bli-
cken wir auch in die Zukunft, wenn 
man die vergangene Saison be-
trachtet. Ich finde wir konnten un-

seren treuen Fans und Gästen tolle 
Spiele bieten. Eine stark veränder-

te Kampfmannschaft begeisterte 
mit modernen, aggressivem Offen-
sivfußball und traumhaften Toren. 
Und unsere 1B – eine Darstellung. 
Herbstmeister.

So haben wir im Nachwuchsbe-
reich unsere Qualität stabilisieren 
können, haben teilweise sensati-

onelle Erfolge eingefahren. Es ist 
uns wieder gelungen, viele neue 
Nachwuchstalente zu finden und 
weiter zu entwickeln. Es ist ein wah-
res Schauspiel, welche Lebens-
freude, wie viel Spaß und welcher 
Ehrgeiz hier täglich auf dem Fuß-
ballplatz vorzufinden ist.

Ich finde es ist eine ausgezeichne-
te Gelegenheit unseren langjähri-
gen Freunden und Wegbegleitern, 
hier und jetzt, zu Danken – für eine 
gemeinsame Vergangenheit und 
wunderbare Zeiten, die ein Buch 
füllen würden.

Und ich freue mich auf eine ge-
meinsame Zukunft, die hoffentlich 
ähnlich erfolgreich und ähnlich 
„bunt“ vor uns liegt.

Ich wünsche euch allen eine be-
sondere Zeit und alles Gute für die 
Zukunft!

Obmann 

Christian Webersberger

USV Eggelsberg/Moosdorf
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Baustart Glasfaserausbau

Vorstellung USV Nachwuchsmaskottchen

Im Zuge des Kinderferienprogram-
mes im Rahmen der Sportplatzer-
öffnung, fand die Vorstellung des 
neuen USV-Nachwuchsmaskott-
chens statt.

Zur Erklärung: Im Rahmen eines 
Wettbewerbes zeichneten im 
vergangenen Schuljahr Kinder 
der Eggelsberg und Moosdorfer 
Kindergärten und Volksschulen 
verschiedene Zeichnungen zum 
Thema USV Maskottchen. Es sind 
zahlreiche Zeichnungen mit super 
Ideen und Vorschlägen bei uns 
eingelangt.

Die Jury mit Obmann, Bürgermeis-
ter, Sponsor und Nachwuchslei-
ter hatte sich letztendlich für die 
USV-Eule entschieden. Diese Eule 

soll für Schläue und Cleverness 
stehen. In weiterer Folge wurde 
der Entwurf noch verfeinert und 
digitalisiert. Die erste Klasse der VS 
Eggelsberg, die für den Erstent-
wurf verantwortlich war, wurde zur 
Vorstellung eingeladen und mit 
neuen USV-Leibchen mit dem USV 
Maskottchen für Ihren Aufwand 
belohnt.

Dieses Maskottchen wird in nächs-
ter Zeit vermehrt im Nachwuchs 
und bei verschiedenen Veranstal-
tungen immer wieder auftauchen 
und den Mannschaften für die ge-
plante Teilnahme bedanken.

Es ist Soweit!

Nach langen Verhandlungen gibt es einen Finanzierungsgeber für die Errichtung eines flächendeckenden 
Glasfasernetzes in den 32 Genossenschafts-Gemeinden des Glasfaser-Verbund Region Braunau. Im Novem-
ber 2021 haben die Ausbauarbeiten in den drei Start-Gemeinden Helpfau-Uttendorf, Pischelsdorf am Engel-
bach und Feldkirchen bei Mattighofen begonnen.
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Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger!

Das Thema Glasfaser ist und bleibt ein Dauerbrenner.

Auch in unserer Gemeinde haben wir besonders im – für uns alle sehr schwierigen – letzten Jahr feststellen 
müssen, dass durch die stark zunehmende private und berufliche Nutzung des Internets – denken wir nur an 
Home Schooling und Home Office – die bisherige Internet-Versorgung an ihre Grenzen stößt und den Heraus-
forderungen der Zukunft nicht mehr gewachsen ist.]

Doch dies soll sich nun ändern. In Kürze soll in der Region Braunau der Ausbau unseres Glasfasernetzes begin-
nen.

Aus aktuellem Anlass widmen sich daher die Gemeindezeitungen aller Mitgliedsgemeinden der "Glasfa-
ser-Verbund Region Braunau eG" ausführlich diesem Thema – zum allerersten Mal in ihrer Geschichte mit einer 
gemeinsamen Stimme.

Als Mitgliedsgemeinde des Glasfaser-Verbund Braunau haben auch wir in unserer Gemeinde die Chance auf 
ein flächendeckendes Glasfasernetz. 

Ob in unserer Gemeinde die Errichtung des Glasfasernetzes erfolgt, hängt dabei davon ab, dass mindestens 
60% der Haushalte in unserer Gemeinde den Glasfaser-Verbund Braunau verbindlich mit der Herstellung eines 
Glasfaseranschlusses beauftragen. Gemeinden, die diese Mindest-Anschlussquote von 60% schneller errei-
chen, werden auch schneller ausgebaut.

Wichtig ist daher, dass sich mindestens 60% aller Haushalte in unserer Gemeinde jetzt aktiv für den Anschluss 
an das Glasfasernetz des Glasfaser-Verbund Region Braunau entscheiden.

Um Ihnen die Bestellung Ihres Glasfaseranschlusses so leicht wie möglich zu machen, finden Sie ein entspre-
chendes Bestellformular sowie weitere nützliche Informationen zum Glasfaserausbau in der Region Braunau 
direkt in dieser Ausgabe.

Nutzen Sie die Möglichkeit, schnell und unkompliziert Ihren Glasfaseranschluss zu bestellen und bringen Sie das 
ausgefüllte Bestellformular am besten noch heute auf unser Gemeindeamt. Alternativ können Sie dieses auch 
direkt per Email oder Post an den Glasfaser-Verbund Braunau übermitteln.

Zeigen wir allen, dass wir das Ziel eines flächendeckenden Glasfasernetzes in unserer Gemeinde zusammen 
erreichen!

Ihr

Bürgermeister

Josef Maislinger

Glasfaserverbund
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Zeitbank
ZeitBank-Vereinstätigkeiten und ZeitBank-Treffen

Das Kernthema der ZeitBank, auch während der Co-
rona-Einschränkungen, ist und bleibt die Nachbar-
schaftshilfe. Unter Einhaltung der Covid-Bestimmun-
gen wird viel Hilfe angefragt und nach Möglichkeit 
geleistet.

Im letzten Halbjahr fand 
ein ZeitBank-Treffen der 
Vereinsmitglieder im 
Gasthaus Gössnitzer 
und eines mit einer vor-
hergehenden Wande-
rung im Gasthaus Maria 
vom Guten Rat in Gs-
taig statt. Beide waren 
sehr gut besucht. Die 
Wanderung führte über 

einen Teil des 4-Kirchenweges von Feldkirchen nach 
Gstaig. 

Neue Bücherstube für Eggelsberg

Im Oktober 2021 konnte die Bücherstube von den al-
ten Dachbodenräumen des Gemeindeamtes in die 
neuen Räume im ehemaligen Kindergarten übersie-
deln. 

Der große, freundliche Raum soll ein Treffpunkt für alle 
Bücherfreunde sein und lädt alle, ob Vereinsmitglie-
der oder nicht, zum Stöbern und Schmökern ein. Viel-
fältige Auswahl und unkomplizierter Bücherkreislauf

Die Auswahl ist groß und umfasst Sachbücher aus 
allen Themenbereichen (Gesundheit, Sport, Garten, 
Küche, Wissenschaft, Technik, Natur, Geschichte, Po-
litik), Literatur-Klassiker, Heimatkundliches, Gedichte, 
Biografien, Romane (auch in Fremdsprache), Krimis, 
Zeitschriften sowie Kinder- und Jugendbücher. Vor 
allem Kinderbücher wechseln schnell die kleinen Bü-
cherfreunde. 

Die Bücher werden nicht angekauft, sondern es han-
delt sich ausschließlich um Sachspenden. Sie können 
ausgeliehen, wieder zurückgebracht oder auch be-
halten werden. Es ist ein unkomplizierter Kreislauf, kos-
tenlos und ohne Registrierung – sozusagen ein Projekt 
mit Mehrwert.

Gerne werden während der Öffnungszeiten gut er-
haltene Bücher (besonders gefragt sind Kinderbü-
cher), Zeitschriften aber auch Hörspiele entgegenge-
nommen.

Kostenübernahme und 
freiwillige Spenden. Der 
finanzielle Aufwand wur-
de ausschließlich durch 
freiwillige Spenden und 
großzügige Unterstützung 
der Gemeinde getragen. 
Die Gemeinde stellt den 
Raum kostenlos zur Verfü-
gung und finanzierte die 
Einrichtung mit Regalen, 
Tischen und Stühlen zur 
Gänze. Der PC, ein Groß-
bildschirm und 2 wunder-

bare neue Ohrensessel wurden von privaten Perso-
nen gespendet. Mit Unterstützung von Eggelsberger 
Wirtschaftsbetrieben kann auch eine kleine Teekü-
che installiert werden.

Nur gemeinsam konnte dieses Projekt umgesetzt wer-
den, dafür herzlichen Dank!

Öffnungszeiten

Geöffnet ist die Bücherstube in Eggelsberg, Markt-
platz 9, jeden Donnerstag von 16:00 bis 18:30 Uhr.

Die Bücherecke neben der Volksschule ist nach wie 
vor immer geöffnet und frei zugänglich.

Die ZeitBank wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr
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Freiwillige Feuerwehr Eggelsberg

Im heurigen Jahr wurde die Freiwillige Feuerwehr Eggelsberg zu 8 Brandeinsätzen sowie 118 technischen Ein-
sätzen alarmiert, davon waren alleine zwischen 26.7 bis 28.7 70 Einsätze. Haupteinsatzgründe waren Verkehrs-
unfälle, Fahrzeugbergungen und Einsätze im Rahmen der Corona-Virus Pandemie.

Wir waren durch zwei Unwetter 
stärker als üblich gefordert. Das 
erste Unwetter hatte am Mon-
tag, 26. Juli zwischen 21:30 Uhr 
und 22:00 Uhr in der Gemeinde 
Eggelsberg gewütet. Darauf folg-
te bereits um 21:48 Uhr die erste 
Alarmierung zum Sturmschaden. 
Die Ausmaße des relativ kurz wei-
lenden Sturms waren schließlich 
doch größer als vorerst angenom-
men, sodass wir bis ca. 3 Uhr früh 
im Einsatz waren. Am Dienstag, 
27. Juli ist dann einigermaßen 
Ruhe eingekehrt. Somit nutzen 
wir den einsatzfreien Tag, um alle 
unsere Geräte und Fahrzeuge 
zu Reinigen und für den nächs-
ten Einsatz wieder aufzubereiten.

Am Mittwoch begann dann ge-
gen 13:30 Uhr wieder ein relativ 
kurzer, dafür umso intensiverer 
Sturm, welcher nur bis ca. 14:00 
Uhr andauerte. Die erste Alarmie-
rung folgte um 13:35 Uhr zu einer 
Überflutung. Der letzte Einsatz 
konnte gegen 23:00 Uhr beendet 
werden. Ganz besonders gefor-
dert waren wir am Mittwoch in 
Haselreith, wo der Sturm 2 Dächer, 
eines samt Dachstuhl, zerstörte.

Dabei bekamen wir auch Hil-
fe von Feuerwehren aus Regi-
onen, die der Sturm verschont 
hatte. Vielen Dank an die Feu-
erwehren Ibm, Moosdorf, Lam-
prechtshausen, Oberndorf, 
Schwand und Pfaffstätt für die 

hervorragende Zusammenarbeit.

Die FF-Eggelsberg war täglich mit 
über 40 Mann und allen Fahrzeu-
gen im Einsatz. Insgesamt wurden 
in den 3 Tagen knappe 70 Einsätze 
abgearbeitet und über 600 Arbeits-
stunden aufgewendet - freiwillig 
und kostenlos! Für die Sicherheit 
der Eggelsberger Bevölkerung.

Wir bitten um Verständnis, falls 
jemand etwas länger als üblich 
auf unsere Hilfe warten musste. 
Auch für uns ist so eine große An-
zahl an Einsätzen nicht alltäglich. 
Auch aufgrund der begrenzten 
Anzahl an Fahrzeugen muss-
ten anfangs die Aufträge nach 
Dringlichkeit priorisiert werden.

Großschadenereignis Sturm

Brand Wohnhaus in Hackenbuch

Am 14. Juli wurde die FF-Eggelsberg zur Unterstützung bei einem bren-
nenden Wohnhaus nach Hackenbuch alarmiert. Neben den Außenan-
griff waren vor allem unsere Atemschutzträger im Innenangriff gefordert. 
Obwohl das Feuer selbst recht schnell unter Kontrolle war, mussten noch 
viele Glutnester abgelöscht werden. Vor allem das Dach stellte eine gro-
ße Herausforderung dar, wobei hier unser Teleskoplader von enormem 
Nutzen war.

Einsätze:
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Erworberne Leistungsabzeichen
Funkleistungsabzeichen in Bronze:  
Grabner Gabriel

Branddienstleistungsabzeichen in 
Bronze: 
Ehrschwendtner Niklas, Windsber-
ger Raphael, Ziller Maximilian

Branddienstleistungsabzeichen in 
Silber: 
Fischer Patrik, Grabner Gabriel, 
Karrer Gerhard, Molik Johann, Mo-
lik Sebastian, Scharinger Hannes, 
Schnaitl Matthias.

Jugendgruppe - Verstärkung gesucht! 
8 Jugendmitglieder sind in den 
Aktivstand übergetreten, da-
durch ist unsere Jugendgruppe 
mit nur 5 Mitgliedern momentan 
etwas klein. Wir sind auf der Su-
che nach interessierten Jugend-
lichen im Alter von 10-14 Jahren, 
welche unserer Feuerwehr bei-
treten wollen. Neben den alljähr-
lichen Fixprogramm bestehend 
aus Wissenstest, Leistungsbewerb, 
Jugendlager, Jugendspiele und 
dem 24-Stunden-Tag, findet zu-
dem jeden ersten Freitag im Mo-
nat ein Jugendnachmittag statt, 
wo wir den Jugendlichen den Feu-

erwehralltag mit viel Action und 
Spaß etwas näherbringen. Zudem 
sind auch noch einige Ausflüge für 
heuer und nächstes Jahr geplant, 
wo wir gerne noch mehr Jugend-
mitglieder mitnehmen würden!

Solltet ihr noch Fragen haben, 
könnt ihr euch direkt bei uns unter 
jugend@ff-eggelsberg.at melden 
oder euch auf unserer Homepage 
ff-eggelsberg.at umsehen.

Matthias Schnaitl Tel. 0664 
88317626

Es wurden heuer 15 Übungen in Kleingruppen durchgeführt. Eine Alarmstufe 2 Übung im Gummiwerk Kraiburg 
wurde abgehalten. Bei einer Übung in Moosdorf und Ibm nahmen wir ebenfalls teil.

Übungen / Ausbildung:

Funklehrgang: Dax Florian 
Grundlehrgang: Dax Florian, Dotzler Luca, Götzinger Christian, Karrer Vanessa, Neumayer Linus, Resl Felix, 
Schnaitl Valentin 
Maschinistenlehrgang:  Ehrschwendtner Niklas, Schlager Paul, Windsberger Raphael

Gratulation und herzlichen Dank an alle Kameraden, die sich Zeit und Urlaub nahmen, um die Lehrgänge und 
Leistungsabzeichen zu absolvieren.

Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Linz sowie im Bezirk 
Braunau:
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Freiwillige Feuerwehr Ibm
Für die Feuerwehr Ibm war, wie für so viele Feuerwehren in Österreich, der vergangene Sommer sehr anstren-
gend und unser Durchhaltevermögen wurde durch zahlreiche Einsätze auf die Probe gestellt. In der letzten 
Juli Woche wurde die Feuerwehr Ibm innerhalb von 3 Tagen zu mehr als 30 Einsätzen wegen Starkregen und 
Sturmschäden gerufen, was dazu führte, dass unsere Mitglieder im Dauereinsatz waren. Nach der Aufarbei-
tung der Einsätze in Ibm unterstützten wir die Freiwillige Feuerwehr der Marktgemeinde Eggelsberg bei Pum-
parbeiten in Eggelsberg und Gundertshausen sowie bei Sturmschäden im extrem betroffenen Haselreith. Die 
Feuerwehr Ibm bedankt sich bei allen freiwilligen Einsatzkräften für ihre enorme Arbeit und bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggelsberg für die gute Zusammenarbeit. Vielen Dank auch an die Freiwillige Feuerwehr Hasel-
bach für ihre Unterstützung.

Einsätze:

Abgsehen von den Unwettereinsätzen musste die Freiwillige Feuerwehr Ibm im vergangenen halben Jahr 
auch zu zahlreiche andere Ensätzen ausrücken. Haupteinsatzgründe waren Fahrzeugbergungen, Aufräumar-
beiten und ein Brand eines Wohnhauses in Hackenbuch.

Mini-Jugend:

Auch in der zweiten Jahreshälfte 
konnten die Mitglieder unserer Mi-
ni-Jugend die Feuerwehr wieder 
spielerisch entdecken. Im Dezem-
ber dürfen sich die Kleinen noch 
auf eine Jahresabschlussfeier freu-
en und nach einer kurzen Pause 
geht es im Februar wieder wie ge-
wohnt am 2. Mittwoch des Monats 
weiter mit der Mini-Jugend.

FULA Bronze 

Michael Hochradl konnte im Juni beim Funk-Leistungsbewerb antreten. 
Dieser wurde zum ersten Mal nicht in der Landes-Feuerwehrschule in 
Linz, sondern in der Mittelschule Mettmach abgehalten. Nach der er-
folgreich bestandenen Prüfung wurde das FULA Abzeichen in Bronze 
übergeben. Wir gratulieren sehr herzlich!
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Die Feuerwehr Ibm wünscht frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch!

Aktuelle Infos und Berichte findet ihr immer unter www.ff-ibm-
at und auf der Facebook Seite der Freiwillige Feuerwehr Ibm.

Jugend:

Auch bei unserer Feuerwehr Ju-
gend, für alle von 10-16 Jahren, ist 
immer etwas los. Jeden zweiten 
Samstag wird ein spannendes Trai-
ning für die Nachwuchsmitglieder 
vorbereitet. Infos und Anmeldung: 
Michael Hafner 0664 25 33 606

Monatsübungen 

Einmal im Monat werden verschiedene Szenarien beübt, um für den Ernstfall bestens vorbereitet zu sein. 
Im vergangenen Halbjahr fielen darunter unter anderem Abseil- und Bergeübungen, Löschübungen, Atem-
schutzübungen, Liftübungen etc. Drei unserer Mitglieder durften auch im Brandcontainer in Burghausen ihr 
Können unter Beweis stellen.

Bezirksbewerb 2021

Die Feuerwehr Ibm veranstaltete 
am 03. Juli bei strahlendem Son-
nenschein den Bezirksbewerb in 
Gundertshausen. Sowohl Jugend- 
als auch Aktivgruppen konnten 
ihr Können unter Beweis stellen 
und kämpften um ihre Abzeichen. 
Auch unsere Aktivgruppe wur-
de mit Abzeichen belohnt. Josua 
Kohlbacher und David Hochradl 
erreichten das Leistungsabzeichen 
in Bronze und Michael Hochradl in 
Silber. Wir gratulieren sehr herzlich!
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Goldhaubengruppe
Liebe Eggelsberger

Ein außergewöhnliches Arbeitsjahr in unserer gold-
haubengruppe geht zu Ende. Eine große Herausfor-
derung!

Immer noch befinden wir uns inmitten der weltwei-
ten Pandemie. Ich danke allen für die Einhaltung 
der Vorschriften in unserer Gemeinschaft. Dies ist in 
der aktuellen Zeit von besonderer Bedeutung. Meine 

Hoffnung und Vorfreude verschiebe ich somit auf ein 
halbwegs normales Jahr 2022. In diesem Sinne wün-
sche ich allen für das kommende Jahr viel Glück, Zu-
friedenheit und vor allem Gesundheit. Ich hoffe, dass 
wir im kommenden Jahr unser gewohntes Leben in 
unserer Goldhaubengruppe wieder aufnehmen kön-
nen. Dann tragen wir weiter das schöne Gewand zu 
Fronleichnam und zum Erntedank.

Obfrau Resi Kirnstetter

Utl.:  Anlaufstelle für alle Fragen zum Thema 
Gedächtnis und Demenz

Die MAS Alzheimerhilfe eröffnet in Eggelsberg 
eine neue Demenzservicestelle, die für den Be-
zirk Braunau zuständig ist. Ein breites Beratungs-
angebot für Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige zeichnet die Arbeit der MAS Alzhei-
merhilfe aus. Für Personen, die sich Sorgen um 
ihr Gedächtnis machen gibt es die Möglichkeit 
einen kostenlosen Gedächtnis-Check zu verein-
baren. Sollte bereits eine Veränderung der Ge-
dächtnisleistung sichtbar sein oder von Angehö-
rigen beobachtet werden, ist es ratsam einen 
Termin zu einem Erstgespräch in der Demenzser-
vicestelle Braunau zu vereinbaren. Für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz sieht sich die DSS 
ebenfalls als Anlaufstelle mit vielen Servicean-
geboten. Oft ist es wichtig über Herausforderun-
gen zu sprechen und sich Hilfe zu holen.

Ein weiteres Angebot zur Entlastung von Angehörigen 
und zur Förderung der Gedächtnisleistung der Betrof-
fenen bietet die MAS Alzheimerhilfe in Form von Ge-
dächtnistrainings. „Die Erfahrung zeigt, dass es enorm 
wichtig ist, im Alter auf die geistige Aktivität zu ach-
ten. Konzentration und Kurzzeitgedächtnis können 
gezielt gestärkt werden. Mit Übungen, die sogar Spaß 
machen, vor allem in einer Gruppe. Denn da geht 
alles ein bisschen leichter!“, informiert Nicole Moser, 
Leiterin der Demenzservicestelle Braunau der MAS 
Alzheimerhilfe.

Die MAS Alzheimerhilfe freut sich sehr, dass in Eggels-
berg das Angebot der regelmäßigen Gruppenange-
bote aufgebaut wird. „Oft entstehen Ängste, wenn 
jemand über das Thema Demenz und Alzheimer liest. 
Einer der Schwerpunkte der MAS Alzheimerhilfe ist je-
doch die Prävention. Das heißt: Unterstützung, bevor 

gravierende Defizite entstehen können“, erklärt Mo-
ser die wichtige Arbeit im präventiven Bereich und 
das Potenzial dieses Angebots: „Stärken, was da ist, 

damit es nicht schlechter wird!“ 

Bei Interesse melden Sie sich gerne unter 0664/4580071, 
nicole.moser@mas.or.at

MAS Demenzservicestelle

Service-Link: 
www.alzheimerhilfe.at 
Kontakt: 
Mag.a (FH) Nicole Moser 
Sozialarbeiterin 
Leitung Demenzservicestelle Ried i.I. und Braunau 
MAS Alzheimerhilfe 
Demenzservicestelle Braunau 
A-5142 Eggelsberg, Marktplatz 9 
Tel : +43(0)664/4580071 
E-Mail: nicole.moser@mas.or.at 
Web: www.alzheimerhilfe.at
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Mit dem Jugendzentrum stellt die 
Gemeinde Eggelsberg seit 2007 ei-
nen Treffpunkt für junge Menschen 
zur Verfügung, der sich an ihren 
Interessen und Bedürfnissen orien-
tiert. Zugleich unterstützen die Be-
treuer*innen die Jugendlichen in 
ihrer Entwicklung und motivieren 
sie zur Mitgestaltung in der Ge-
meinde und Gesellschaft. Der Auf-
bau von Beziehungen zu anderen 
unterstützt die persönliche Kom-
munikationsfähigkeit und stärkt 
die sozialen Kompetenzen - auch 
in Bezug auf unterschiedliche Mei-
nungen, Interessen, kulturelle Ori-
entierungen oder politische und 
religiöse Überzeugungen. Zu unse-
ren Aufgaben gehört die Beschäf-
tigung mit den Veränderungen der 
Lebenswelten von Jugendlichen. 
Dazu zählen u. a. der Wandel der 

Familienformen, Integrations- fra-
gen, Chancen und Risiken von 
Sozialen Medien oder die neuen 
Anforderungen des Bildungssys-
tems bzw. Arbeitsmarkts – Fakto-
ren, die Jugendliche intensiv for-
dern. Im Lauf des Pandemiejahres 
gab es immer wieder Unklarheiten 
bezüglich der sich ständig ändern-
den Regeln und demnach großen 
Informations- und Diskussionsbe-
darf. Darüber hinaus ging es oft 
auch um Probleme und Sorgen, 
was die aktuelle Situation sowie 
das Zuhause-Sein oder fehlende 
Kontakte anging. Stressige Situati-
onen und Homeschooling waren 
für viele ein Thema. Genauso gab 
es bei uns die Gelegenheit explizit 
nicht über „Corona“ zu sprechen. 

Mit großer Begeisterung wurde 
dieses Jahr gespielt, gespielt, ge-
spielt.... und zwar viele bekannte 

“analoge” Gesellschaftsspiele. 
Von Uno, Halligalli, Scrabble, Poker 
oder Würfelspielen bis zu diversen 
Geschicklichkeitsspielen war alles 
dabei. Es ging uns darum, Compu-
ter-, Konsolen- und Handyspielen, 
die die Jugendlichen vor allem 
in den Wintermonaten ohnehin 
reichlich konsumieren, etwas ent-

gegenzusetzen. Wir waren positiv 
überrascht wie gut Activity, Stadt-
Land-Fluss oder einfache Karten-
spiele bei unseren Besucher*innen 
ankamen. Als Höhepunkt wurde 
am 10. September ein Casino 
und Cocktail Abend veranstaltet. 
Nicht fehlen durften dabei leckere 
selbstgemixte – selbstverständlich 
alkoholfreie – Cocktails, die uns 
noch weitere JUZ-Tage begleitet 
haben.

An diesem Tag konnten die Besu-
cher*innen des Jugendzentrums 
unterschiedliche neue Spiele wie 
Black Jack oder Roulette kennen-
lernen und mit Spieljetons auspro-
bieren. Am Ende des Tages gab es 
lustige Sachpreise und auch Gut-
scheine zu gewinnen. Die Faszi-

nation des Glückspiels, aber auch 
die damit verbundenen Risiken 
konnten so in einer lustigen, siche-
ren Atmosphäre nachempfunden 
werden. Am 29. Oktober wurde zur 
Halloween Party geladen. Am Frei-
tag der Vorwoche schmückten wir 
das JUZ bereits eifrig mit passender 
„gruseliger Dekoration“. Um aber 
noch mehr in Halloween-Stim-
mung zu kommen tauchten wir 
das JUZ nach Einbruch der Dun-
kelheit in mystischen Kerzenschein 
und untermalten diese Stimmung 
mit düstere Hintergrundmusik.

Passend zur düsteren Stimmung, 
spielten wir ein gruseliges Rollen-
spiel – Die Werwölfe vom Düster-
wald. Dieses sehr bekannte Rol-
lenspiel erfreut sich bei unseren 
Besucher‘*innen schon länger gro-
ßer Beliebtheit, da man in span-
nende Rollen (z.B. eine Werwolf, 
eine Hexe oder ähnliches) schlüpft 
und diese möglichst lang vor sei-
nen Mitspieler*innen geheim hält. 
Zudem übernehmen die Kinder 
und Jugendlichen auch äußerst 
gerne die Rolle des Spielleiters und 
tragen mit einer möglichst krea-
tiven Geschichte zu zusätzlicher 
Spielspannung bei. „Die Werwölfe 
vom Düsterwald“ eignet sich als 
Spiel für große Gruppen generell 
immer wieder gut für Jugendzen-
tren wie unseres – nicht nur zu Hal-
loween.

Besonders freut es uns immer wie-
der am Bauernmarkt jeden ers-
ten Freitag im Monat vertreten zu 
sein. Der Markt lässt sich perfekt als 
Spielort nutzen und ist eine wert-
volle Bereicherung für das jüngere 
Publikum. 

Der Jugendtreff hat immer jeden 
Freitag von 14-19 Uhr für alle Ju-
gendlichen ab 11 Jahren geöff-
net. Infos zum Programm findest 
du auch auf Instagram unter „Ju-
gendzentrum Eggelsberg“.

News aus dem Jugendtreff dboxx
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Im zweiten Halbjahr 2021 konnten wir wieder einige 
Aktivitäten starten. Am 24. Juni haben wir unsere Jah-
reshauptversammlung abgehalten, zu der auch BO 
Franz Moser gekommen war. Da im Dezember 2020 
keine Weihnachtsfeier sein konnte, wurden die SB-Mit-
glieder anlässlich der Jahreshauptversammlung zum 
Essen eingeladen.

Ausflug zur Christl-Alm

Am 19. Juli fuhren wir auf Einladung der Fa. aus-
tro-sleep nach Salzburg. Nach einem Vortrag zum 
Thema „Gesunder Schlaf“ ging die Fahrt weiter auf 
die Trattberg-Alm. Dort erwartete uns ein Mittagsim-
biss, anschließend konnten wir noch die Salzburger 
Bergwelt bei einem Rundweg genießen.

Landesradtag 2021

Am 9. September fand im Bezirk Braunau der Lan-
desradtag des OÖ. Seniorenbundes statt. Gestartet 
wurde in Eggelsberg, Ziel war auch wieder unsere 
Gemeinde; anschließend konnten sich die "Radfah-
rer" im Pfarrstadl stärken. Leider war die Wettervorher-
sage nicht sehr gut, und viele Senioren ließen sich von 
der schlechten Wetterprognose abhalten. Das Wet-
ter war schön, und jene Sportler, die trotzdem gekom-
men waren, erlebten eine schöne abwechslungs-

reiche Tour. 
G e k o m m e n 
waren auch 
der Landes-
obmann des 
SB LH a. D. Dr. 
Josef Pührin-
ger sowie eini-
ge regionale 
Politiker. Ein 
Dankeschön 
an alle, die 
bei der Orga-
nisation und 
Ve r s o r g u n g 
fleißig mitge-
holfen haben, 
allen Mehl-
s p e i s s p e n -

dern, der Gemeinde Eggelsberg für die Unterstützung 
und vor allem auch an Johann Gangl, der die Musik 
im Pfarrstadl sponserte. Wir hoffen, die Radfahrer be-
halten Eggelsberg in guter Erinnerung kommen wie-
der einmal hierher in unsere schöne Gegend.

Betriebsbesichtigung

Auf Einladung der 
Fa. Zenz konnten 
wir am 24. 9. den 
Betrieb in Gunderts-
hausen besichtigen. 
Hr. Georg Zenz führte 
uns durch die neu-
en Werkstätten und 
die Produktionshalle 
mit der vollautoma-
tischen Kappanla-
ge. Er sprach über 
die ständige Erwei-
terung der Firma, 
die verschiedenen 
Anbauten und die 
Brandkatastrophe im August 2019, die dann zu einem 
Neubau führte.Als Rahmenprogramm gab es auch 
noch eine Wanderausstellung zu den baulichen Vor-
zügen des Baustoffes Holz zu sehen.Im Anschluss an 
die Besichtigung 
wurden wir noch 
zu einer kleinen 
Stärkung einge-
laden. Danke für 
diesen sehr inte-
ressanten Nach-
mittag. 

Stammtische

Ab Juli konnten 
wir auch wieder 
unsere Stammti-
sche (am letzten 
Donnerstag im 
Monat) abhal-
ten, begonnen 
haben wir mit 
dem sogenannten Wir-Cafe im Gasthaus Hauser in 
Ibm;  weiter ging es nach Handenberg zum Stallerwirt, 
nach Feldkirchen ins Aschauer Stüberl und ins Holzja-
ckn-Stüberl. Alle unsere Veranstaltungen werden in 
den Gemeinderundschreiben veröffentlicht – schau-
en Sie ganz einfach vorbei. Man muss nicht Mitglied 
des Seniorenbundes sein, um bei unseren Aktivitäten 
mitzumachen. Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen ein GESUNDES Jahr 2022 und hoffen 
auf viele Begegnungen.

Seniorenbund Eggelsberg
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Kameradschaftsbund
Coronabedingt können auch wir nur auf ein einge-
schränktes Vereinsleben zurückblicken. Dennoch 
konnten wir am 15. August wieder wie gewohnt un-
seren Frühschoppen im Pfarrstadl durchführen. Beim 
sehr gut besuchten Frühschoppen konnten die Eg-
gelsberger-Ehejubilare gemeinsam mit den Eggels-
bergern unter der Mitgestaltung der Musikkapelle 
feiern. Herzlichen Dank an allen Helferinnen und Hel-
fern sowie Besucherinnen und Besuchern! Außerdem 
konnten wir auch wieder unseren Fischverkauf vor 
der Turnhalle sowie den Grillhendlverkauf am Eggels-
berger Pfarrstadlmarkt anbieten und dadurch unsere 
Vereinskasse wieder ein wenig füllen.

Bei den kirchlichen Anlässen waren wir 2021 auch 
wieder zahlreich vertreten. Danke an alle die sich für 
die Ausrückungen immer wieder Zeit nehmen. Auch 
könnten wir wieder einigen Kameraden zu ihrem run-
den Geburtstag gratulieren.

2020 musste unsere Jahreshauptversammlung leider 
ausfallen. 2021 konnten wir unsere Jahreshauptver-
sammlung wie gewohnt beim Steinerwirt durchführen. 
Nach dem Gottesdienst mit der Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal fand die JHV am 10.10.2021 statt. 
Bei dieser konnten wir die Ehrungen für 2020 nachho-
len und gemeinsam mit den Ehrungen für 2021 über-
geben. So kamen wir auf 40 Ehrungen.

Besonderer Dank und Anerkennung gilt für
60 Jahre Mitgliedschaft 50 Jahre Mitgliedschaft

Zauner Franz
Bauer Karl, Fimberger Franz, Forthuber Franz, Har-
gaßner Alois, Hasenleitner Theodor, Hitzginger Josef, 
Hubbauer Johann, Kammerstetter Johann, Karrer 
Johann, Kirnstedter Johann, Gundertshausen, Kirns-
tedter Johann, Autmannsdorf, Knoll Johann, Lehner 
Alfred, Lindlbauer Franz, Ramböck Ernst, Silberer Jo-
hann, Spitzwieser Johann, Straßhofer Josef, Wimmer 
Laurenz, Wimmer Ludwig.
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25 Jahre Mitgliedschaft

Albrecht Matthias, Dax Johann, Fimberger Franz jun., 
Kager Christian, Hochradl Wolfgang, Huber Andreas, 
Lahner Günther, Molik Reinhard, Pommer Gerhard, 
Fahnenpatin Reschenhofer Elisabeth, Fahnenpatin 
Scharinger Franziska, Scharinger Gerald, Schmidlech-
ner Hermann, Schober Roman, Schweiger Markus, 
Staller Alois, Straßhofer Robert, Thurner Lorenz, Weiss 
Erwin.

Leider sind auch wieder zwei Kameraden für immer von uns gegangen:

- Kamerad Raab Reinhard, am 29. Nov. 2020

- Kamerad Straßhofer Franz, am 27. Okt. 2021

Wir werden ihnen stehts ein ehrendes Andenken erhalten!

2021 geht seinem Ende zu und unser Kriegerdenkmal wird wieder durch einen Christbaum geschmückt. 
Danke an die Fam. Thurner Lorenz für die Christbaumspende!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr  
wünscht der Kameradschaftbund Eggelsberg mit Obmann 

Johann Huber!!!
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